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KASSEN-
HÄuSCHEN

Zusätzlich zu den Heimspielen gegen die 
Fortuna aus Düsseldorf und Holstein Kiel 
erwartet uns mit dem Flutlichtspiel im 
DFB-Pokal ein besonderes Fußballfest: Mit 
Borussia Mönchengladbach gastiert einer 
der größten Namen im deutschen Fußball 
am Bölle. Das weckt unweigerlich Erinnerun-
gen an die aus Liliensicht erfolgreiche erste 
Runde im Pokaljahr 2013. Damals feierte 
die Lilienfanszene gerade 115 Jahre SV 98 
mit einer großen Choreographie auf der 
Haupttribüne, um etwa zweieinhalb Stunden 
später das Stadion anlässlich des Sieges im 
Elfmeterschießen in ein Tollhaus zu verwan-
deln. Eine Wiederholung wäre dieser Tage 
sicherlich gerne gesehen – dennoch sollten 
wir das täglich Brot nicht außer Acht lassen. 
Dieser Monat bietet schließlich viel Potential 
für reichlich Bewegung in der Tabelle und so 
gilt es mehr denn je, unsere Lilien in guten 
wie in schlechten Spielphasen zu unter-
stützen. Besonderes Augenmerk gilt dabei 
sicherlich auch unserer Partie in Karlsruhe, 
die eventuell eine ähnlich spektakuläre Völ-
kerwanderung wie zuletzt in Kaiserslautern 
hervorrufen könnte. 

Zahlreiche Busse sind bereits geplant, und 
auch mit dem Zug ist Karlsruhe an einem 
Samstag günstig zu erreichen. Dass wir 
den Gästeblock auf St. Pauli ausverkaufen 
werden, ist derweil ja längst zur guten Tra-
dition geworden, die wir sicherlich auch 
dieses Jahr fortleben lassen werden – am 
besten natürlich mit den traditionell guten 
Ergebnissen am Millerntor.

Kurzum: Die Ansetzungen im Oktober sind 
wie gemacht dafür, das Band zwischen 
Publikum und Mannschaft noch fester 
zu ziehen und vier Mal unter Flutlicht ge-
meinsam und lautstark unseren Gegnern 
einen Darmstädter Stempel aufzudrücken. 
Dafür bedarf es bei Heimspielen nicht 
nur einer lauten Südtribüne, sondern mög-
lichst eines kompletten Stadions, das sich 
immer wieder zur Anfeuerung mitreißen 
lässt. Darauf freuen wir uns gemeinsam 
mit den Boys in Blue und hoffen auf einen 
möglichst goldenen Oktober!

Mit blau-weißen Grüßen
Alexander Lehné
Fanbeauftragter

GudE LiLiENFANS,
EiN oKTobEr voLLEr 
HiGHLiGHTS LiEGT vor uNS. 
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GESCHÄFTSSTELLE
NEUES AUS DEM SPORTVEREIN

Jüdische 
KulturwocheN: 
Geschäftsstelle
besucht 
Ausstellungen
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause 
feiern die Wissenschaftsstadt Darmstadt 
und die Jüdische Gemeinde Darmstadt vom 
6. September bis 18. Dezember in diesem 
Jahr wieder die Jüdischen Kulturwochen. 
Auch der SV Darmstadt 98 ist mit dabei und 
fungiert als Co-Veranstalter.

Die Feierlichkeiten begannen mit der Eröff-
nung der Ausstellung „Zwischen Erfolg und 
Verfolgung – Jüdische Stars im deutschen 
Sport 1933 und danach“ auf dem Karoli-
nenplatz, welche insgesamt 17 jüdische 
Spitzensportler*innen zeigte – allesamt 

gefeierte Idole ihrer Zeit, die dennoch von 
der Gesellschaft ausgeschlossen wurden.
Im Haus der Geschichte wurde zudem eine 
weitere Ausstellung aufgebaut, welche sich 
mit jüdischen Sportler*innen und Vereinen 
aus Darmstadt und der Region befasste. 
Die dort präsentierten Beiträge sind das 
beachtliche Resultat intensiver Recherche-
arbeiten des Vereinshistorischen Referats 
des SV Darmstadt 98, dem hierfür ein 
besonderer Dank gilt. 

Das Vereinshistorische Referat war es auch, 
welches die Geschäftsstelle des SV 98 am 
12. September zur gemeinsamen Besichti-
gung beider Ausstellungen einlud. Eine Ein-
ladung, der ein Teil der Mitarbeitenden der 
Lilien-Geschäftsstelle natürlich nachkamen 
und sich zusammen über die Schicksale so 
vieler jüdischer Sportler*innen informierten. 
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Professionelle Livestreams in Darmstadt
Produktpräsentation – Weiterbildung – Ansprache – Hauptversammlung – Kundeninformation  

Ober-Ramstädter Straße 96 • 64367 Mühltal • Telefon 06151 913053 • www.bauerundguse.de

Konzentrieren Sie sich auf die Inhalte, die Sie vermitteln wollen. Sie brauchen sich um nichts „Technisches“ 
zu kümmern, die Ausstrahlung realisieren wir. 

Professionelles Studio, Studiolicht, Ton, Video, Internet und Streaming – es ist alles DA! 

Benutzen Sie unser sehr großes und inspirierendes Studio, um Ihre Web-Präsentationen lebendiger und 
interaktiver zu gestalten, indem Sie z. B. Produkte live präsentieren und Funktionen im Detail zeigen – 
Parkplätze, Ruhe, besondere Industrie Atmosphäre, Styling-Bereich, individuelle Möbel sind inbegriffen.

Wahlweise streamen wir auf Zoom, GotoMeeting, Youtube, Vimeo, Twitch, IBM Livestream, video-stream- 
hosting oder andere Streaming Dienste – je nach Ihrem Bedarf oder Wunsch. Lassen Sie sich unverbindlich 
beraten. 

Licht – Ton – Video – Studio
Alles DA!

Kosten für das Streaming-Studio mit professionellem Standard-Setup im Haus:   
(optimales Licht-Setup, professionelle Tonverkabelung, 1 Kamera, Videoregie, Streamingregie)

½ Tag ab EUR 2.500 zzgl. MwSt. inkl. Tontechnik, Videoregie und Kameramann
1 Tag ab EUR 4.000 zzgl. MwSt. Inkl. Tontechnik, Videoregie und Kameramann sowie  
  Ton- und Videooperator

Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen. Jetzt mehr erfahren auf www.wackerloft.de oder  
www.bauerundguse.de

Unsere 
Pakete



prESSErAum
DAS WIRD ÜBER UNS GESCHRIEBEN 

Quellen (von oben nach unten): 
Frankfurter Rundschau, 29.08.2022; Lilienblog, 28.08.2022; Darmstädter Echo, 03.09.2022; Lilienblog, 
14.09.2022; Hessenschau, 14.09.2022; Lilienblog, 15.09.2022; kicker, 19.09.2022
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Wir kriegen das
schon wieder hin.

Gesundheit & Pflege 
im Zeichen der Nächstenliebe  
Sportmedizinischer Partner des SV Darmstadt 98

Unser multiprofessionelles Team 
ist immer für Sie da!

www.agaplesion-elisabethenstift.de

Kontakt
T (06151) 403 - 0
Landgraf-Georg-Str. 100
64287 Darmstadt

agaplesion.elisabethenstift

estift_darmstadt

• Allgemein- und Viszeralchirurgie
• Geriatrische Medizin
• Gastroenterologie
• Kardiologie und Intensivmedizin
• Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin,

Endoprothetik und Knorpeltransplantation
• Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
• Notfälle (Zentrale Notaufnahme)



fl uTLICHT

vILHELmSSoN
& wArmING

im Gespräch mit Matthias Kneifl 
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„persönlich 
hat es 
zwischen 
uns sofort 
„klick“ 
gemacht. “

Seit diesem Sommer zählen der Schwede Oscar Vilhelmsson (19) 
und der Däne Magnus Warming (22) zum Kader der Lilien. Im Ge-
spräch berichten die beiden jungen Offensivspieler von anfäng-
lichen Verständigungsschwierigkeiten untereinander, wie es ist 
allein zu leben und was ihnen in der 2. Bundesliga auffällt.

Oscar, Magnus, zockt Ihr eigentlich gerne FIFA?
Oscar: Ich spiele tatsächlich sehr gerne FIFA. Am liebsten online 
mit meinen Freunden in Schweden. 
Magnus: Ich spiele es auch. Hauptsächlich, sobald eine neue Ver-
sion rauskommt. Im Laufe der Zeit lässt mein Interesse dann aber 
immer ein wenig nach.

Mit welchem Team spielt Ihr am liebsten und warum?
Oscar: Ich stelle mir mein FIFA Ultimate Team selbst zusammen. In 
dem Modus kann ich Spieler verschiedener Klubs kaufen.
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Magnus: Ich bevorzuge es, mit PSG zu 
spielen. Das ist im Endeffekt wie ein Ultima-
te-Team. (alle lachen)

Oscar, welche Spieler wählst Du denn dann 
für Dein Team aus?
Oscar: Letztlich sind es tatsächlich 
PSG-Spieler. Neymar, Mbappé sind einfach 
stark.

Nimmst Du Dich denn auch selbst in Dein 
Team auf?
Oscar: Oh nein, denn dann würde ich verlie-
ren. (alle lachen)

Welchen Sport treibt Ihr in Eurer Freizeit 
gerne?
Oscar: Kurz bevor ich nach Deutschland 
gekommen bin, habe ich mit meinen Freun-
den häufig Tennis gespielt. Das hatten wir 
zuletzt tatsächlich intensiviert.
Magnus: Während der Saison mache ich 
wenig andere Sportarten. In den Ferien habe 
ich ein wenig Padel-Tennis gespielt. Das 
macht Spaß. Mit Emir Karic hatte ich mich 
schon für eine Session verabredet, aber 
dann war er verhindert. Das müssen wir also 
nachholen.

Habt Ihr als Kinder noch andere Sportarten 
außer Fußball betrieben?
Oscar: Ich habe ein halbes Jahr Tennis 
gespielt und dann noch Floorball, oder 
Innebandy, wie wir es in Schweden nennen. 
Das ist bei uns ein sehr populärer Sport. Ich 
meine, er ist nach Fußball und Eishockey am 
beliebtesten. Viele Kinder und Jugendliche 
spielen Floorball. Es ist ein Mix aus Hockey 
und Eishockey, der in der Halle gespielt wird.
Magnus: Ich habe eine kurze Zeit Badminton 
versucht. (überlegt) Obwohl, vielleicht war 
es sogar nur eine Woche. (alle lachen)

Wart Ihr als Jugendfußballer schon im 
Offensivbereich unterwegs?
Oscar: Ich war immer schon ein Offensiv-
spieler und habe entweder Stürmer oder 
Außenangreifer gespielt.
Magnus: Bei mir war das genauso. Von klein 
auf nur in der Offensive. Entweder im Zen- 
trum vorne oder auf dem Flügel.

Ihr habt Euch erst im Sommer hier in 
Darmstadt kennengelernt. Was ist Euch am 
anderen zuerst aufgefallen?
Oscar: Ich glaube, mir war zunächst gar 
nicht klar, dass Magnus Däne ist und er 
wusste, glaube ich, nicht, dass ich aus 
Schweden komme.
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Magnus: Mir ist sein englischer Akzent auf-
gefallen. Ich fand ihn merkwürdig und habe 
ihn zunächst gar nicht richtig verstanden.
Oscar: Wir haben dann versucht, uns in 
unseren Landessprachen zu unterhalten, 
weil das zwischen Schweden und Dänen nor-
malerweise einigermaßen funktioniert. Sein 
Dänisch habe ich allerdings überhaupt nicht 
verstanden, und dann haben wir es sofort 
wieder eingestellt. (lacht)
Magnus: Mittlerweile klappt es mit Englisch 
perfekt.
Oscar: Das stimmt. Und persönlich hat 
es zwischen uns sofort „klick“ gemacht. 
Vielleicht weil wir beide aus Skandinavien 
kommen und mit unseren Wechseln nach 
Deutschland nun den gleichen Weg einge-
schlagen haben.
Magnus: Wir treffen uns auch abseits der 

Trainingseinheiten. Es ist dann aber nicht 
so, dass wir gleich zusammengezogen sind. 
(alle lachen)

Wie würdet Ihr beiden Euch selbst charak-
terisieren?
Oscar: Ich würde mich als eine entspannte 
Person beschreiben, die nicht laut wird.
Magnus: Ich denke, ich bin etwas intro-
vertiert, habe jedoch einen guten Sinn für 
Humor.

Oscar, Du hast in Göteborg mit erfolgrei-
chen Spielern wie Kolbeinn Sigthorsson, 
Marek Hamsik, allen voran aber mit Marcus 
Berg zusammengespielt. Wie war das?
Oscar: Ich habe eine ganze Menge gelernt. 
Am meisten natürlich von Marcus Berg. 
Schließlich bildeten wir zusammen eine 

„Ich habe eine 
ganze Menge 
gelernt. Am 
meisten 
natürlich von 
Marcus Berg.“
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Doppelspitze, nachdem ich bei IFK Göte-
borg zum Stammspieler wurde. Er kam als 
erfahrener Spieler zu seinem Heimatklub 
zurück. Er sollte nicht nur Tore schießen, 
zu seiner Aufgabe zählte es auch, mich und 
andere junge Spieler besser zu machen. 
Auch, damit der Klub uns dann wiederum 
verkaufen kann. Der Verkauf von Talenten ist 
für schwedische Klubs wichtig. So lernte ich 
jeden Tag von Marcus. Etwa, wie ich mich in 
bestimmten Spielsituationen verhalten soll 
oder welche Laufwege zu wählen sind.

War er dann so eine Art Coach für Dich?
Oscar: Nicht unbedingt, denn er spielt ja 
selbst noch. Aber als langjähriger National-
spieler mit solch einer Karriere im Ausland, 
da hat man automatisch Erfahrung, die 
man an junge Mitspieler weitergeben kann. 
Er vermittelte uns, was es bedeutet, als 
Profi im Ausland zu bestehen und worauf es 
ankommt, um sich beständig zu verbessern. 
Ich konnte ihn immer ansprechen und Fra-
gen stellen. Ich habe deshalb wirklich sehr 
von ihm profitiert. Das gilt auch für Oscar 
Wendt, der zehn Jahre in Mönchengladbach 
gespielt hat und nun wieder in Göteborg 
unter Vertrag steht. Wir hatte einige gute 

Namen im Kader, die schon ein wenig Vorbil-
der für mich waren.

Magnus, gab es jemanden, der Dein Mentor 
war?
Magnus: Es gibt immer Spieler in deinen 
Teams, von denen du etwas mitnimmst. 
Gerade die älteren Mitspieler, die schon eine 
Menge erlebt haben und die das in Gesprä-
chen weitergeben. In meinem Fall gab es 
aber keinen spezifischen Mentor.

Wie empfindet Ihr das Miteinander hier in 
Darmstadt?
Oscar: Ich fühle mich hier sehr willkommen. 
Die Chemie in der Mannschaft und im Klub 
ist sehr angenehm. Es gibt immer jemanden, 
an den ich mich mit Fragen wenden kann.
Magnus: Das stimmt. Jeder in unserem 
Team ist sehr hilfsbereit. Obwohl man um 
einen Platz im Team konkurriert, wollen alle 
dein Bestes. Wenn das Team erfolgreich ist, 
ist jeder erfolgreich.

Magnus, die Lilien haben Dich für ein Jahr 
vom FC Turin geliehen. Wie sehr verfolgst 
Du das Team und wie ist die Entwicklung?
Magnus: Ich versuche mir jedes Spiel von 



ihnen anzuschauen. Wir sind letztes Jahr im 
Mittelfeld gelandet und ich glaube, der FC 
Turin kann dieses Jahr wieder eine ziemlich 
gute Platzierung erreichen. Gegen Inter 
haben sie zuletzt beispielsweise erst kurz 
vor Abpfiff verloren.

Apropos Inter: Im San Siro durftest Du im 
Dezember auflaufen. Wie war das?
Magnus: Das war schon ein Highlight. Ich 
glaube, ich habe gegen Inter tatsächlich 
meine meisten Einsatzminuten bekommen. 
Ich wurde als Sturmspitze eingewechselt 
und ich denke, ich habe mich ganz gut 
geschlagen. Nach dem Spiel habe ich mein 
Trikot mit Alexis Sanchez getauscht. Das 
war beeindruckend, denn ihn habe ich von 
klein auf immer gerne spielen sehen. 

Wie ist es grundsätzlich, in der Serie A zu 
spielen?
Magnus: Nun, offen gestanden habe ich 
bislang nicht so viele Einsätze in der Serie 
A sammeln dürfen. Ich stand aber regel-
mäßig im Kader. Der Fußball unterscheidet 
sich vom dänischen oder auch dem hier in 
der 2. Bundesliga. In der Serie A wird mehr 
kombiniert und in den Spielaufbau inves-
tiert. Zudem ist der Fußball in Italien sehr 
physisch. Hier sind hingegen nach meinem 
Empfinden mehr Geschwindigkeit und Tie-
fenläufe gefragt.

Darmstadt war schon im letzten Jahr an 
Deiner Verpflichtung interessiert.

Magnus: Das stimmt. Es gab Gespräche 
zwischen den Lilien und meinem Berater. 
Das war gegen Ende der Saison in Däne-
mark. Ich habe mich da aber nicht weiter 
damit befasst, denn ich wollte mich voll 
auf die wichtigen Spiele mit Lyngby im 
Abstiegskampf fokussieren.

Hast Du Dich nun vor Deiner Leihe näher mit 
Darmstadt und den Lilien beschäftigt?
Magnus: Ich kannte persönlich keine Spieler 
mit Zweitligaerfahrung, die ich hätte be-
fragen können. Insofern habe ich versucht, 
mir möglichst viele Informationen zur Stadt 
und zur Entwicklung des Klubs über meinen 
Berater und das Internet zu besorgen. Die 
letzte Saison mit den vielen Toren hat mir 
ein erstes Gefühl vermittelt, dass mir die 
Spielweise der Lilien liegen könnte.

Wie war es bei Dir, Oscar?
Oscar: Ich stand in diesem Sommer mit eini-
gen Vereinen in Kontakt. Als Darmstadt sei-
ne Bemühungen intensivierte und Gerüchte 
über einen Wechsel aufkamen, da hat mich 
Sebastian Ohlsson darauf angesprochen. 
Er hat seinerzeit bei uns in Göteborg als 
vertragsloser Spieler mittrainiert und stand 
bis Sommer bei St. Pauli unter Vertrag. Wir 
haben viel über die 2. Bundesliga, die Verei-
ne und natürlich über die Lilien gesprochen. 
So konnte ich mir schon ein Bild von Liga 
und Verein machen.
Standest Du auch mit Thomas Isherwood in 
Kontakt?

„Ich fühle mich 
hier sehr 
willkommen.“
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Oscar: Nein, das war nicht der Fall. Er hat 
mir aber gerade in der Anfangszeit hier 
unglaublich viel geholfen. Es ist natürlich 
toll, einen Landsmann im Kader zu haben. 
Er hat mich in die Mannschaft eingeführt, 
mir die Stadt gezeigt und Tipps gegeben. 
Thomas ist deshalb mehr als ein Mitspieler 
geworden. Er ist ein Freund, mit dem ich 
mich jeden Tag austausche.

Was ist eigentlich das Schwierigste, wenn 
man das erste Mal als junger Mensch im 
Ausland auf eigenen Beinen stehen muss?
Magnus: Das ist am Anfang wirklich nicht 
einfach. Ich musste bereits in Dänemark 
mein Elternhaus verlassen, als ich zu einem 
anderen Verein gewechselt bin. Du kennst 
dort kaum jemanden. Deine Familie und 
Freunde sind nicht um dich herum. Ich habe 
gelernt, mich daran zu gewöhnen und kom-
me inzwischen wirklich gut damit klar. Aber 
die ganze Wohnung sauber zu halten, das 
ist bis heute eine Herausforderung für mich. 
Das muss ich zugeben.
Oscar: Ich habe kein Problem damit, allein 
im Ausland zu leben. Ich war bereit für den 
Schritt, denn es war klar, dass es einmal 
dazu kommen würde. Ich muss nun selbst 
Verantwortung übernehmen. Und wenn es 
ums Kochen oder Wäsche waschen geht, 
dann ist das zwar ungewohnt und auch nicht 
immer einfach. Wenn ich allerdings Fragen 
habe, dann kann ich immer meine Mutter 
anrufen.

Welche Erwartungen hattet ihr an die 2. 
Bundesliga?
Oscar: Sebastian Ohlsson sagte mir, dass es 
eine gute Liga für junge Spieler ist. Dass hier 
ein schneller, offener, nach vorne gerichte-
ter Fußball gespielt wird. Dass stark auf Sieg 
gespielt wird. In der schwedischen Liga ist 
sehr viel Taktik im Spiel. Wenn es 1:1 steht, 
dann denkt man an die Defensive, denn ein 
Punkt gilt als besser als kein Punkt. Zudem 
habe ich erfahren, dass die Fans für eine 
zweite Liga sehr gut sein sollen.
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VITAE
MAGNUS WARMING 
geboren am 8. Juni 2000 
in Nykøbing (Dänemark)

Jugendvereine: Nykøbing FC, Bröndby IF

Stationen als Spieler:
2019/20	 Nykøbing FC
2020/21	 Lyngby BK
2021/22	 FC Torino
seit 2022	 SV Darmstadt 98

OSCAR 
VILHELMSSON 
geboren am 2. Oktober 2003
in Åsa (Schweden)
 
Jugendvereine:Åsa IF (-2014), PR 
Academy Göteborg (2014-2016), IFK 
Göteborg (2016-2020)

Stationen als Spieler:
2021/22	  IFK Göteborg
seit 2022	 SV Darmstadt 98



„Obwohl man um einen 
Platz im Team 

konkurriert, wollen 
alle Dein Bestes. “



Was beeindruckt Euch in der Liga am 
meisten?
Oscar: Es ist ein sehr physischer Fußball in 
der 2. Bundesliga. Das habe ich zuvor zwar 
gehört, aber wenn du es selbst erlebst, dann 
wird es dir nochmal bewusster. Ich war den-
noch bereit für diesen Schritt und für diese 
Erfahrungen.
Magnus: Hier ist schon eine Menge Power 
im Spiel. Ich hatte zudem ebenfalls mit-
bekommen, dass hier eine Menge Fans 
in die Stadien kommen. Ich bin aber doch 
beeindruckt, wie viele Fans tatsächlich in 
den Stadien sind. Die Spiele sind sehr oft 
ausverkauft, auch bei uns. Das ist bemer-
kenswert.

Was ist noch anders als in den Ligen, in 
denen Ihr bereits gespielt habt?
Oscar: Ich finde das Level hier schon 
hoch. Ansonsten habe ich das Gefühl, dass 
in Göteborg taktische Dinge mehr Zeit 
in Anspruch genommen haben. Vor den 
Trainingseinheiten ging es täglich etwa eine 
halbe Stunde bis Stunde um die Taktik für 

das bevorstehende Spiel. An einem Tag ging 
es um die Defensive, am nächsten um das 
Verhalten in der Offensive und am darauffol-
genden um die Standards. Natürlich spielt 
auch hier Taktik im Training und in den Be-
sprechungen eine Rolle, aber in – für meinen 
Geschmack – ausreichendem Umfang.

Gibt es andere Abläufe rund um das Spiel 
herum?
Oscar: An Heimspieltagen war ich es nicht 
gewohnt, dass man sich am Morgen im Hotel 
trifft. Ich finde das aber gut. Mir gefällt es.
Magnus: Ich war das ebenfalls nicht 
gewohnt. Wir haben uns direkt zu den Heim-
spielen getroffen, aber nicht schon vorher an 
einem anderen Ort.
Oscar: Zudem werden in Schweden öffent-
liche Trainingseinheiten ebenfalls von den 
Fans besucht, aber nicht so zahlreich. Was 
mir hier noch auffällt: Selbst nach Unent-
schieden – von denen wir zuletzt ein paar 
am Stück hatten – wird hier zusammen mit 
den Fans gefeiert. Dieser Support und dieser 
Respekt der Fans, die gefallen mir sehr gut. 

„Thomas ist 
deshalb mehr als 
ein Mitspieler 
geworden. Er ist 
ein Freund.“

16



Das pusht uns. Bei anderen Vereinen kann 
es nach einem Remis schon mal Pfiffe ge-
ben. Wenn die Fans aber positiv sind, dann 
spüren wir deren Unterstützung und das 
bestärkt uns.
Magnus: Ich finde die Verbindung zu den 
Fans hier ebenfalls sehr positiv. In Turin ist 
der Support auch gut. Aufgrund der Größe 
des Klubs sind dort allerdings nochmal mehr 
Fans involviert als hier. Das heißt auch, dass 
es mehr negative Stimmen geben kann, 
die sich Gehör verschaffen. Etwa über die 
sozialen Medien.

Wie unterscheidet sich der Spielstil des 
SVD von Euren letzten Vereinen?
Oscar: In Darmstadt wird mehr Fokus auf 
die Offensive gelegt. In Schweden haben 
wir uns bei gegnerischem Ballbesitz weiter 
zurückgezogen. Das Angriffsspiel selbst 
unterscheidet sich nicht grundlegend. 
Ich denke, Darmstadt hat mich 
verpflichtet, weil ihnen gefallen 
hat, was sie dort gesehen 
haben, und sie wollen, dass ich 
das auch hier unter Beweis 
stelle. Mein Platz im Angriff 
ist derselbe.
Magnus: In Lyngby spiel-
te ich Außenstürmer. 
Eine Position, die es 
aktuell hier nicht gibt. 
Das ist der größte 
Unterschied.

Als was seht Ihr Euch 
am liebsten? Als Teil 
einer Doppelspitze, 
als alleinige Spitze 
oder als Flügelspie-
ler?
Magnus: Auf den 
Flügeln fühle ich mich 
natürlich wohl, aber ich 

kann auch Stürmer spielen oder die Position 
hinter dem Sturmzentrum ausfüllen. Bei 
meinem dänischen Klub bin ich zwischen 
den Positionen hin- und hergewechselt. 
Dieses Fluide liegt mir.
Oscar: Bevor ich in Göteborg ins Profiteam 
kam, habe ich immer als alleinige Sturm-
spitze gespielt. Mit Marcus Berg haben wir 
dann stets ein System mit Doppelspitze 
gespielt. Ich mochte das zunächst gar nicht. 
Inzwischen ist es genau andersrum. 
Ich mag es sehr, als einer 
von zwei Stürmern 
aufzulaufen.

17



Was sind für Euch als Angreifer die drei 
wichtigsten Dinge, um erfolgreich zu sein?
Magnus: Als Flügelspieler braucht man eine 
gute Technik. Als Sturmspitze braucht man 
ein gutes Spielverständnis und natürlich 
Selbstvertrauen.
Oscar: Physische Stärke, Geschwindigkeit 
und Abschlussstärke.

Magnus, ich kann mich entsinnen, dass 
im Heimspiel gegen Bielefeld ein Nach-
setzen und ein erfolgreiches Tackling von 
Dir lautstark von den Fans bejubelt wurde. 
Gänsehaut?
Magnus: Ja, die Situation habe ich noch vor 
Augen. Definitiv Gänsehaut. Ich kann mich 
noch an mein erstes Heimspiel gegen Sand-
hausen erinnern. Da fand ich es aufgrund der 
Intensität, die von den Rängen kam, schwer, 
den Fokus auf das Spiel zu behalten. Aber 
schon im zweiten Spiel fiel es mir leichter. 
Die Energie, die du von den Fans bekommst, 
die ist phantastisch. Gerade in der beschrie-
benen Situation gegen Sandhausen. Das 
gibt Dir Energie.
Oscar, mit dem Siegtreffer in Braunschweig 
hattest Du Dein erstes Highlight in dieser 
Saison. Was ging Dir durch den Kopf, als Du 

allein auf den Keeper zugelaufen bist?
Oscar: Da ich so viel Zeit hatte, gingen mir 
richtig viele Gedanken durch den Kopf. Ich 
mag lieber die Situationen, in denen du 
nicht viel Zeit hast, dann weiß dein Körper 
einfach intuitiv, was am besten ist. Von der 
Mittellinie auf den Torwart zuzulaufen, ist 
das genaue Gegenteil. Die Art und Weise, 
wie ich dann abgeschlossen habe, mit dem 
angetäuschten Schuss, so dass der Torhüter 
runtergehen musste, um ihn dann zu über-
lupfen, die hatte bereits früher funktioniert. 
Sie hat letztlich die Oberhand behalten über 
den Gedanken, den Torwart zu umdribbeln.

Was sind Eure persönlichen Ziele in dieser 
Saison?
Magnus: Ein besserer Fußballer zu wer-
den. So viel wie möglich zu lernen und als 
Fußballer zu wachsen. Vielleicht auch wieder 
für die dänische U21 nominiert zu werden. 
Ich gebe in jedem Training und bei jedem 
Einsatz Gas, weil du im Fußball nie weißt, 
was als nächstes passieren kann. Ich will 
mich beweisen und dabei gar nicht so sehr 
auf andere hören. Das bringt mich oft nicht 
weiter. Anders ist es bei Torsten. Seine 

„Ich bin aber doch 
beeindruckt, 
wie viele Fans 
tatsächlich in 
den Stadien sind.“



Meinung und Hinweise als Coach sind mir 
sehr wichtig.
Oscar: Ich arbeite nicht mit konkreten Zie-
len. Für mich ist es wichtig, mein Bestes zu 
geben und die Dinge so zu nehmen, wie sie 
kommen. Ich will mich weiterentwickeln und 
immer besser werden. Die Lilien haben mit 
dem langjährigen Vertrag gezeigt, dass sie 
Vertrauen in mich haben und mir Zeit geben.

Du hast Torsten erwähnt, Magnus. Wie 
erlebst Du ihn als Trainer?
Magnus: Er ist ein außergewöhnlicher Trai-
ner, ein sehr menschlicher Typ, der Spieler 
gut versteht.
Oscar: Absolut. Ich mag Torsten als Trainer. 
Aber er ist mehr als das. Er kann sich gut in 
uns Spieler hineinversetzen, er respektiert 
dich als Person und zeigt Interesse an dir.

Oscar, Marcel Schuhen hat im letzten Win-
ter seinen Urlaub in Finnlands Winterwon-
derland verbracht. Welchen Ort in Schwe-
den würdest Du ihm für seinen nächsten 
Urlaub empfehlen und warum?

Oscar: Wenn er den Winter im Norden mag, 
dann sollte er zum Skifahren in die Berge 
Schwedens kommen. Aber wenn man hier 
Österreich vor der Nase hat, dann liegt das 
vermutlich näher. Deshalb sollte er am best-
en in meine Heimat an der Westküste von 
Schweden kommen. Sie ist wunderschön.

Magnus, es ist bekannt, dass Du mit Dei-
nem Cousin Rap-Songs produziert hast. 
Wenn Du einen Song über Darmstadt oder 
Darmstadt 98 texten würdest, wie könnte 
ein Titel lauten?
Magnus: Oh schwierige Frage. Das hängt 
natürlich vom Text ab. Vielleicht „Allez les 
bleus“.

Das gibt es bereits.
Magnus: Stimmt. Dann „Allez les bleus Zwei“. 
(alle lachen)



PROFIS - (2. Bundesliga) - HEIMSPIELE IM MERCK-STADION AM BÖLLENFALLTOR
SV Darmstadt 1898 e.V. Fortuna Düsseldorf Sa, 08.10.22 13:00 Uhr

Karlsruher SC SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 15.10.22 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Borussia Mönchengladbach Di, 18.10.22 20:45 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Holstein Kiel Fr, 21.10.22 18:30 Uhr

U19 (A-Jugend Bundesliga Süd/Südwest) - HEIMSPIELE in ROSSDORF
Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SSV Reutlingen Sa, 29.10.22 14:00 Uhr

U17 (B-Jugend Bundesliga Süd/Südwest) - HEIMSPIELE in Rödermark
SV Darmstadt 1898 e.V. Bayern München So, 09.10.22 11:00 Uhr

Stuttgarter Kickers SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 29.10.22 13:00 Uhr

ZWOTE (KREISKLASSE C) - HEIMSPIELE an der OSTENDSTRAsse in PFUNGSTADT
SV Darmstadt 1898 e.V. II SKG Roßdorf II Mi, 05.10.22 19:30 Uhr

FTG Pfungstadt II SV Darmstadt 1898 e.V. II So, 09.10.22 12:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. II Germania Pfungstadt II So, 16.10.22 12:30 Uhr

TuS Griesheim SV Darmstadt 1898 e.V. II So, 23.10.22 15:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. II TSG Messel II So, 30.10.22 12:30 Uhr

U16 (B-Jugend Hessenliga)
KSV Hessen Kassel SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Kickers Offenbach So, 16.10.22 13:00 Uhr

FC Gießen SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 22.10.22 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FV Biebrich 02 So, 30.10.22 13:00 Uhr

U15 (C-Jugend Hessenliga)
Viktoria Giesheim SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 13:15

SV Darmstadt 1898 e.V. TSG Wieseck So, 15.10.22 15:00

Makkabi Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 22.10.22 13:00

SV Darmstadt 1898 e.V. Germania Weilbach Sa, 29.10.22 11:00

L1LI3N - GðST3
1 : 0

+ WEITERE TERMINE



FuTSAL (rEGioNALLiGA Süd) - HEimSpiELE iN dEr böLLENFALLTor-HALLE
Futsal Allgäu SV Darmstadt 1898 e.V. So, 09.10.22 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Karlsruher SC Sa, 15.10.22 16:30 Uhr

ASC Neuenheim SV Darmstadt 1898 e.V. So, 23.10.22 16:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Beton Boys München Sa, 29.10.22 16:30 Uhr

u14 (C-JuGENd vErbANdSLiGA Süd)
SV Darmstadt 1898 e.V. SV Wehen Wiesbaden U14 Sa, 08.10.22 15:00 Uhr

Rot-Weiß Frankfurt II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 15.10.22 14:15 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SG Kelkheim Sa, 22.10.22 15:00 Uhr

SV St. Stephan SV Darmstadt 1898 e.V. Mo, 31.10.22 18:00 Uhr

u12 (d-JuGENd GruppENLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. Viktoria Griesheim Di, 04.10.22 18:00 Uhr

VfR Groß-Gerau SV Darmstadt 1898 e.V. So, 09.10.22 10:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SC Opel Rüsselsheim So, 16.10.22 10:00 Uhr

u11 (d-JuGENd KrEiSLiGA A)
SG Eiche Darmstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Di, 04.10.22 17:45 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. DJK/SSG Darmstadt Sa, 08.10.22 10:00 Uhr

SKG Roßdorf SV Darmstadt 1898 e.V. So, 16.10.22 10:45 Uhr

u10 (E-JuGENd KrEiSLiGA A)
SKG Bickenbach SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 12:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SV St. Stephan Sa, 15.10.22 10:00 Uhr

Für ALT uNd JuNG
Judo
4. Wettkampftag Oberliga Hessen Sa, 01.10.22 - 16 Uhr

wANdErN
Ziel noch offen So, 16.10.22

Kotelettpfad So, 30.10.22



1. HErrEN (LANdESLiGA Süd)
SV Darmstadt 1898 e.V. SC Steinberg Sa, 08.10.22 16:45 Uhr

TuS Makkabi Frankfurt II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 15.10.22 17:15 Uhr

u18 (bEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. TG Hochheim Sa, 08.10.22 12:30

TV Groß-Umstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 15.10.22 17:00

u16 (bEzirKSLiGA)
TV Dieburg SV Darmstadt 1898 e.V. So, 09.10.22 10:30

u14 (KrEiSLiGA)
BC Wiesbaden II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 09.10.22 13:00

u14 mixEd (KrEiSLiGA mixEd)
TV Bad Schwalbach SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 15:00

2. HErrEN (bEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. TG Hochheim Sa, 08.10.22 19:00

BC Helios Darmstadt SV Darmstadt 1898 e.V. So, 16.10.22 15:00

1. dAmEN (KrEiSLiGA)
BC Wiesbaden III SV Darmstadt 1898 e.V. So, 09.10.22 17:30

SV Darmstadt 1898 e.V. VfL Bensheim So, 16.10.22 18:00

3. HErrEN (KrEiSLiGA b Gr. 1)
SV Darmstadt 1898 e.V. BG Ober-Ramstadt II Sa, 08.10.22 14:30

SKG Roßdorf III SV Darmstadt 1898 e.V. So, 16.10.22 16:00

bASKETbALL

Alle Angaben ohne Gewähr auf Vollständigkeit, kurzfristige Terminverschiebungen oder Absagen sind immer mög-
lich. Bitte beachtet hierzu die jeweiligen Internetauftritte unserer Amateurabteilungen.
Wir wünschen alle Sportler*innen mit der Lilie auf der Brust viel Spaß und Erfolg bei jedem Wettkampf!



TISCHTENNIS

2. HErrEN (bEzirKSLiGA Gr. 2)
SV Darmstadt 1898 e.V. TV Bürstadt II Sa, 08.10.22 17:00

SV Darmstadt 1898 e.V. SG Egelsbach Fr, 15.10.22 17:00

GSV Gundernhausen SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 21.10.22 20:15

3. HErrEN (bEzirKSLiGA Gr. 2)
SV Darmstadt 1898 e.V. SG Arheilgen III Mi, 05.10.22 20:30

1. TTC Darmstadt IV SV Darmstadt 1898 e.V. Mi, 19.10.22 20:00

1. dAmEN (vErbANdSLiGA Gr. Süd)
Viktoria Giesheim SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 18:00

SV Darmstadt 1898 e.V. TSG Wieseck Fr, 14.10.22 19:45

Makkabi Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. So, 16.10.22 12:00

1. HErrEN (bEzirKSobErLiGA Gr. 2)
TuS Hausen SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 07.10.22 20:00

SV Darmstadt 1898 e.V. TTC Eppertshausen Sa, 08.10.22 17:30

TSG Oberrad SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 15.10.22 17:00

4. HErrEN (1. KrEiSKLASSE Gr. 1)
SV Darmstadt 1898 e.V. Blau-Gelb Darmstadt III Fr, 07.10.22 20:30

Grün-Weiß Darmstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Do, 20.10.22 20:15

1. JuNGEN 19 (vErbANdSLiGA 1)
SV Darmstadt 1898 e.V. Neuenhainer TTV II Sa, 08.10.22 11:30

SV Darmstadt 1898 e.V. TSG Niederhofheim Sa, 15.10.22 11:30

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Braunfels So, 16.10.22 12:00

Eintracht Frankfurt II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 30.10.22 14:00

2. JuNGEN 19 (bEzirKSLiGA)
TV Beerfelden SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 08.10.22 10:30

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Bürstadt Sa, 15.10.22 11:30

3. JuNGEN 19 (KrEiSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. Grün-Weiß Darmstadt Sa, 08.10.22 11:30

SV Darmstadt 1898 e.V. TSV Modau Sa, 15.10.22 14:30



mArCEL SCHuHEN 13.01.1993
� SpiELE 103 SpiELE 22/23 10
� GEGENTorE 130 GEGENTorE 22/23 10
� zu NuLL 28 zu NuLL 22/23 4

6  0 0 0 0 0

ALExANdEr bruNST 07.07.1995
� SpiELE 0 SpiELE 22/23 0
� GEGENTorE 0 GEGENTorE 22/23 0
� zu NuLL 0 zu NuLL 22/23 0

0 0 0 0 0 0

STEvE KroLL 07.05.1997
� SpiELE 0 SpiELE 22/23 0
� GEGENTorE 0 GEGENTorE 22/23 0
� zu NuLL 0 zu NuLL 22/23 0

0 0 0 0 0 0

1

30

21

CHrISTopH zImmErmANN 12.01.1993
� SpiELE 8 SpiELE 22/23 8
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

0 0 0 0 0 0

4

HEImKAbINE UNSER KADER 2022/23

FrANK roNSTAdT 21.07.1997
� SpiELE 23 SpiELE 22/23 9
� TorE 1 TorE 22/231
� vorLAGEN: 0 vorLAGEN 22/23 0

4 0 0 1 0 0

17

mATHIAS HoNSAK 20.12.1996
� SpiELE 86 SpiELE 22/23 0
� TorE 10 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 11 vorLAGEN 22/23 0

4 0 0 0 0 0

18

KLAuS gj ASuLA 14.12.1989
� SpiELE 29 SpiELE 22/23 9
� TorE 1 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 3 vorLAGEN 22/23 1

12 2 1 1 1 0

23

mATTHIAS bAdEr 17.06.1997
� SpiELE 70 SpiELE 22/23 9
� TorE 2 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 11 vorLAGEN 22/23 1

10 0 0 1 0 0

26

TobIAS KEmpE 27.06.1989
� SpiELE 225 SpiELE 22/23 10
� TorE 53 TorE 22/23 4
� vorLAGEN 54 vorLAGEN 22/23 4

28  0  0 0 0 0

11

FAbIAN HoLLANd (C) 11.07.1990
� SpiELE 250 SpiELE 22/23 9
� TorE 6 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 24 vorLAGEN 22/23 2

47   2   0 5 0 0

32

brAYdoN mANu 28.03.1997
� SpiELE 40 SpiELE 22/23 10
� TorE 7 TorE 22/23 3
� vorLAGEN 9 vorLAGEN 22/23 3

7 0 0 1 0 0

7

THomAS ISHErwood 28.01.1998
� SpiELE 27 SpiELE 22/23 1
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 2 vorLAGEN 22/23 0

4 0 0 0 0 0

3

mArvIN mEHLEm 11.09.1997
� SpiELE 145 SpiELE 22/23 10
� TorE 17 TorE 22/23 2
� vorLAGEN 22 vorLAGEN 22/23 3

25  0  0 1 0 0

6

EmIr KArIC 09.06.1997
� SpiELE 31 SpiELE 22/23 4
� TorE 2 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 3 vorLAGEN 22/23 1

4 0 0 0 0 0

19

FAbIAN SCHNELLHArdT 12.01.1994
� SpiELE 74 SpiELE 22/23 10
� TorE 6 TorE 22/23 0
� zu NuLL 6 vorLAGEN 22/23 2

8 0 1 2 0 0

8

JANNIK müLLEr 18.01.1994
� SpiELE 23 SpiELE 22/23 7
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 1 vorLAGEN 22/23 0

6 0 0 2 0 0

20

YASSiN bEN bALLA 24.02.1996
� SpiELE 7 SpiELE 22/23 7
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

0 0 0 0 0 0

28

pATrIC pFEIFFEr 20.08.1999
� SpiELE 67 SpiELE 22/23 8
� TorE 3 TorE 22/23 1
� vorLAGEN 1 vorLAGEN 22/23 0

10 1 0 0 1 0

5

mAGNuS wArmING 08.06.2000 
� SpiELE 10 SpiELE 22/23 10
� TorE 1 TorE 22/23 1
� vorLAGEN: 0 vorLAGEN 22/23 0

1 0 0 1 0 0

14

CLEmENS rIEdEL 19.07.2003
� SpiELE 11 SpiELE 22/23 1
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

2 0 0 0 0 0

38

24



TorSTEN LIEbErKNECHT 01.08.1973
CHEFTrAINEr seit 2021
�SpiELE 35 
�puNKTE 60
�puNKTESCHNITT 1,71

ovId HAJou 10.11.1983
Co-TrAINEr seit 2021
GEborEN IN Gelsenkirchen
vorHEr?
Lotte, Osnabrück, Ingolstadt, Dresden

KAI pETEr SCHmITz 07.07.1971
Co-TrAINEr seit 2016
GEborEN IN Bad Lauterberg
vorHEr?
Paderborn, Mönchengladbach

dImo wACHE  01.11.1973 
TorwArT-TrAINEr seit 2013
GEborEN IN Brake
vorHEr?
SV Mehring, Mainz 05,  Mönchengladbach

CHrISTopHEr buSSE 16.11.1989
ATHLETIK-TrAINEr seit 2021
GEborEN IN Rathenow
vorHEr? 1. FC Union Berlin

fl orIAN bAuEr 07.05.1980
FI TESS-TrAINEr seit 2021
GEborEN IN Aschaffenburg
vorHEr? -

HEImKAbINE UNSER KADER 2022/23

AAroN SEYdEL 07.02.1996
� SpiELE 41 SpiELE 22/23 6
� TorE 8 TorE 22/23 1
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

1 0 0 0 0 0

22

pHILLIp TIETz 09.07.1997 
� SpiELE 45 SpiELE 22/23 10
� TorE 21 TorE 22/23 6
� vorLAGEN 9 vorLAGEN 22/23 0

6 0 0 2 0 0

9

pHiLipp SoNN 11.09.2004
� SpiELE 1 SpiELE 22/23 0
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

0 0 0 0 0 0

41

oSCAr vILHELmSSoN 02.10.2003
� SpiELE 5 SpiELE 22/23 5
� TorE 1 TorE 22/23 1
� vorLAGEN 1 vorLAGEN 22/23 1

0 0 0 0 0 0

29

FAbIo TorSIELLo 02.02.2005
� SpiELE 2 SpiELE 22/23 2
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

0 0 0 0 0 0

42

ANdré LEIpoLd 12.11.2001
� SpiELE 2 SpiELE 22/23 1
� TorE 0 TorE 22/23 0
� vorLAGEN 0 vorLAGEN 22/23 0

0 0 0 0 0 0

36

Top LILIEN 22/23
Tore
1. Phllip Tietz  (6)
2. Tobias Kempe (4)
3. Braydon Manu (3)
4. Marvin Mehlem (2)

Vorlagen
1. Tobias Kempe (4)
2.  Braydon Manu (3) 
3. Marvin Mehlem (2)

Spielzeit
1.  Marcel Schuhen (900 Min.)
2. Tobias Kempe (849 Min.)
3.  Phillip Tietz (828 Min.)
4. Marvin Mehlem (820 Min.)

25
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Melania Merkovics, genannt Mella, ist regelmäßig sowohl bei den 

Heim- als auch bei den Auswärtsspielen der Zwoten anzutreffen.  

Seit der Saison 2020/2021 unterstützt sie die Zwote der Lilien im 

Kassenteam. Mit ihren Kollegen ist sie eine der Ersten, die die 

Zuschauer zu Gesicht bekommen, wenn die Zwote zu Hause spielt. 

Bis zum Ende der ersten Halbzeit wird mit vollem Einsatz die Dauer-

karte geknipst oder auch die Tageskarte verkauft. Ab und zu hilft 

Mella auch im Catering-Team aus.

Ehrenamt war für sie schon immer ein Thema und daher ist es 

selbstverständlich, dass sie mithilft.

Wenn Ihr auch Lust auf ehrenamtliche 

Arbeit beim SV Darmstadt 98 habt,  

dann meldet euch unter  

info@fufa-sv98.de

KROMBACHER PRÄSENTIERT EHRENAMTLICHE 

MITARBEITER:INNEN DER LILIEN – EIN HOCH AUF EUCH!

EHRENAMTLICH AKTIV IM  

KASSENTEAM DER ZWOTEN

EHREN- 
SACHE 98!

Melania Merkovics

KROM_22156_Stadionanzeige_Darmstadt_Kassenteam.indd   Alle Seiten 16.08.22   15:28
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TOR
(1) Raphael Wolf

(21) Dennis Gorka
(33) Florian Kastenmeier

ABWEHR
(3) Andre Hoffmann
(5) Christoph Klarer

(8) Michael Karbownik
(15) Tim Oberdorf

(22) Benjamin Böckle
(25) Matthias Zimmermann

(30) Jordy de Wijs
(34) Nicolas Gavory
(41) Takashi Uchino

Mittelfeld
(4) Ao Tanaka
(11) Felix Klaus

(23) Shinta Appelkamp
(29) Jorrit Hendrix

(31) Marcel Sobottka
(35) Daniel Bunk

STURM
(7) Kristoffer Peterson

(9) Dawid Kownacki
(10) Daniel Ginczek
(14) Kwadwo Baah

(19) Emmanuel Iyoha
(27) Nana Ampomah

(28) Rouwen Hennings

SA, 08.10.22 - Anstoss: 13:00 Uhr - 11. SPIELTAG

FORTUNA DÜSSELDORF

TRAINER
Daniel Thioune

Daniel Thioune kam am 21. Juli 1974 in 
Georgsmarienhütte im Landkreis Osnabrück 
zur Welt. Am 8. Februar 2022 wurde Thioune 
Cheftrainer des Zweitligisten Fortuna Düs-
seldorf. Er unterschrieb einen Vertrag bis 
zum 30. Juni 2023 und folgte auf Christian 
Preußer. Die Mannschaft stand zu diesem 
Zeitpunkt nach dem 21. Spieltag der Saison 
2021/22 mit 20 Punkten auf dem Abstiegs-
relegationsplatz, wobei der Rückstand auf 
einen Nicht-Abstiegsplatz drei und der 
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz fünf 
Punkte betrug. Die ersten zwölf Spiele unter 
Thioune blieb die Mannschaft ungeschlagen 
und belegte zu Saisonende mit 44 Punk-
ten den 10. Tabellenplatz. Nach der guten 
Rückrunde und da der Kader größtenteils 
zusammengehalten wurde, gilt die Fortuna 
in der aktuellen Saison 2022/23 als Kandidat 
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NAmE:  düSSELdorFEr 
 TurN- uNd SporTvErEiN  
 ForTuNA 1895 E. v.

GrüNduNG:  5. mAi 1895

FArbEN:  roT-wEiß

miTGLiEdEr:  27.200

vorSTANd:  ALExANdEr JobST
 (vorSiTzENdEr), KLAuS ALLoFS 
(SporT & KommuNiKATioN), 
ArNd HovEmANN (FiNANzEN)

wEbSiTE:  www.F95.dE

SpiELSTÄTTE: mErKur SpiEL-ArENA 
(FASSuNGSvErmöGEN: 54.600)

ENdpLATziEruNG 2021/22: 10. pLATz

SA, 08.10.22 - ANSToSS: 13:00 uHr - 11. SpIELTAG

ForTuNA düSSELdorF

ErFoLGE
dEuTSCHEr mEiSTEr: 1933
dEuTSCHEr poKALSiEGEr: 1979, 1980
dEuTSCHEr zwEiTLiGAmEiSTEr: 1989, 2018
wESTdEuTSCHEr poKALSiEGEr: 1956, 1957, 
1958, 1962, 1971

für die Aufstiegsplätze. Seine Spielerkarrie-
re begann Thioune 1980 im Juniorenbereich 
bei Raspo Osnabrück. Im Herren-Bereich 
startete er 1992 beim Post SV Osnabrück. 
Erste Trainerstation war 2010 als Co bei RW 
Ahlen, bevor er 2014 zur U17 des VfL Osna-
brück wechselte.

bLICK zurüCK
Die Bilanz zwischen der Fortuna und unseren 
Lilien spricht für die Rheinländer. Elf Siegen 
für Düsseldorf stehen zwei Unentschieden 
und nur fünf Erfolge des SV 98 gegenüber. 
Erstmals trafen beide Vereine in der Saison 
1978/79 aufeinander – mit einem klaren Aus-
gang für die Fortuna. 1:6 unterlagen unsere 
Lilien im Hinspiel am sechsten Spieltag am 
Bölle. Auch das Rückspiel in Düsseldorf ging 
mit 0:4 deutlich verloren. In besonderer 
Erinnerung ist auch die Partie in der vergan-
genen Saison geblieben. Der SV Darmstadt 
98 verlor am vorletzten Spieltag in Düssel-
dorf mit 1:2 und verspielte damit quasi seine 
Aufstiegschance.

18 SpiELE
11 SiEGE
2 uNENTSCHiEdEN
5 NiEdErLAGEN

29



di, 18.10.22 - ANSToSS: 20:45 uHr - 2. ruNdE dFb-poKAL

boruSSIA 
m‘GLAdbACH

TrAINEr
Daniel Farke

Daniel Farke, am 30. Oktober 1976 in 
Büren-Steinhausen geboren, übernahm 
zur Saison 2022/23 als Cheftrainer und 
Nachfolger von Adi Hütter den deutschen 
Bundesligisten Borussia Mönchengladbach. 
Er unterschrieb einen bis zum 30. Juni 2025 
laufenden Vertrag. Als Jugendlicher spielte 
Farke unter anderem für den SV Steinhau-
sen, den SC Paderborn sowie für Borussia 
und den SV Lippstadt 08, für den er dann 
auch im Herren-Bereich aufl ief. Weitere 
Stationen waren der SV Wilhelmshaven, der 

Bonner SC und der SV Meppen. Als Trainer 
betreute Farke ebenfalls den SV Lippstadt 
08, Borussia Dortmund II, Norwich City (hier 
war er Coach unseres Christoph Zimmer-
mann), FK Krasnodar und nun unseren 
Gegner im DFB-Pokal, Borussia Mönchen-
gladbach. 

bILANz
Ganz klar, die Bilanz zwischen der Borussia 
und den Lilien spricht für die Mönchenglad-
bacher. An zwei besondere Spiele dürften 
sich die (auch älteren) Lilienfans gerne zu-
rückerinnern. Das erste, im Bundesliga-Jahr 
1978/79, endete am Böllenfalltor 2:0 für den 
SV 98. Torschützen vor 25.000 Zuschau-
ern damals: Joachim (Jockel) Weber und 
Bernhard Metz. Ebenfalls legendär: das 
Aufeinandertreffen in der ersten Runde des 
DFB-Pokals am 4. August 2013. Im Elfmeter-
schießen setzten sich die Lilien nach Toren 
von Aytac Sulu, Marco „Toni“ Sailer, Elton da 
Costa, Michael Stegmayer und Milan Ivana 
durch. Für die Borussia scheiterte mit dem 
letzten Elfer Branimir Hrgota.



Name: 	B orussia Verein für 	
	 Leibesübungen 
	MÖ NCHENGLADBACH 
	 1900 e. V.

Gründung: 	 1. August 1900

Farben: 	 Schwarz-Weiß-Grün

Mitglieder: 	94.269

Vorstand: 	Ma rkus Aretz, 
	R olf Königs, 
	 Stephan A.C. Schippers, 	
	R oland Virkus (Sport)

Website: 	 www.borussia.de

Spielstätte: 	
Borussia-Park 
(Fassungsvermögen: 54.022)

Bundesliga- 
ENDPLATZIERUNG 21/22: 	 10. Platz

TOR
(1) Yann Sommer
(21) Tobias Sippel

(41) Jan Olschowsky

ABWEHR
(3) Ko Itakura

(4) Mamadou Doucouré
(5) Marvin Friedrich

(18) Stefan Lainer
(20) Luca Netz

(24) Tony Jantschke
(25) Ramy Bensebaini

(29) Joe Scally
(30) Nico Elvedi

Mittelfeld
(6) Christoph Kramer

(8) Julian Weigl
(11) Hannes Wolf
(13) Lars Stindl
(17) Manu Koné

(19) Nathan Ngoumou
(22) Oscar Fraulo

(23) Jonas Hofmann
(26) Torben Müsel
(21) Rocco Reitz

(32) Florian Neuhaus
(34) Conor Noss

STURM
(7) Patrick Herrmann
(10) Marcus Thuram

(14) Alassane Plea
(38) Yvandro Borges Sanchez

Di, 18.10.22 - Anstoss: 20:45 Uhr - 2. RUNDE DFB-POKAL

ERFOLGE
Deutscher Meister: 
1970, 1971, 1975, 1976, 1977
Deutscher Pokalsieger: 
1960, 1973, 1995
UEFA-CUP-Sieger: 1975, 1979
Deutscher Zweitligameister: 2008

9 Spiele
4 Siege
3 Unentschieden
2 Niederlagen



Tor
(21) Thomas Dähne

(1) Tim Schreiber
(33) Timon Weiner

AbwEHr
(17) Timo Becker
(38) Nico Carrera
(4) Patrick Erras

(22) Aleksandar Ignjovski
(2) Mikkel Kirkeskov

(3) Marco Komenda Ex-�
(23) Julian Korb

(19) Simon Lorenz
(5) Stefan Thesker

(15) Johannes van den Bergh
(24) Hauke Wahl

miTTELFELd
(6) Marcel Benger
(10) Lewis Holtby

(8) Alexander Mühling
(30) Marvin Obuz

(16) Philipp Sander
(25) Marvin Schulz

(7) Steven Skrzybski
(32) Jonas Sterner

(26) Lucas Wolf

STurm
(20) Jann-Fiete Arp

(28) Noah Awuku
(31) Fin Bartels

(9) Benedikt Pichler
(27) Finn Porath

(11) Fabian Reese
(18) Kwasi Okyere Wriedt

Fr, 21.10.22 - ANSToSS: 18:30 uHr - 13. SpiELTAG

HoLSTEIN KiEL

TrAINEr
Marcel Rapp

Marcel Rapp kam am 16. April 1979 in 
Pforzheim zur Welt. Seine Karriere begann 
im Juniorenbereich beim 1. FC Ersingen, 
bevor er über den VfR Pforzheim 1994 zum 
Karlsruher SC wechselte. Im Herrenbereich 
spielte Rapp unter anderem beim Karlsruher 
SC, bei RW Oberhausen, Carl-Zeiss Jena 
und den Stuttgarter Kickers. Erste Trainer-
station war der FC Nöttingen (Co-Trainer), 
ehe er bei der TSG Hoffenheim verschiedene 
Nachwuchsbereiche durchlief. Anfang Okto-
ber 2021 übernahm Rapp den Zweitligisten 
Holstein Kiel als Nachfolger des Interims-
trainers Dirk Bremser, der die Mannschaft 
nach dem Rücktritt von Ole Werner für zwei 
Spiele betreut hatte. Er unterschrieb einen 
Vertrag bis zum 30. Juni 2024. Zum Zeit-
punkt seiner Übernahme stand Holstein Kiel 



Name: 	 Kieler 
	 Sportvereinigung 
	 Holstein von 1900 e. V.

Gründung: 	 7. Oktober 1900

Farben: 	Bla u-Weiß-Rot

Mitglieder: 	3.292

Vorstand: 	 Steffen Schneekloth 
(Präsident), Wolfgang Schwenke 
(kaufmännischer Geschäftsfüh-
rer), Uwe Stöver (Geschäftsführer 
Sport)

Website: 	 www.holstein-kiel.de

Spielstätte: 	
Holstein-Stadion 
(Fassungsvermögen: 15.034)

ENDPLATZIERUNG 21/22: 	 9. Platz

Fr, 21.10.22 - Anstoss: 18:30 Uhr - 13. Spieltag

ERFOLGE
Deutscher Meister: 1912
Meister Regionalliga Nord: 2013
Sieger Landespokal SH:  
1978, 1983, 1991, 1994, 1996, 2002, 2003, 
2005, 2007, 2008, 2011, 2014, 2017
Norddeutscher Pokalsieger:  
1924, 1925, 1927

nach dem 9. Spieltag der Saison 2021/22 
nach zwei Siegen, zwei Unentschieden und 
fünf Niederlagen mit acht Punkten auf dem 
15. Platz.

BILANZ
Mittlerweile blicken Holstein Kiel und unsere 
Lilien auf 13 gemeinsame Spiele zurück. 
Erstmals trafen beide Vereine in der Saison 
2013/14 in der 3. Liga aufeinander. Einem 
2:0-Auswärtssieg am 19. Spieltag folgte eine 
1:3-Heimniederlage am letzten Spieltag, als 
die Teilnahme an der Aufstiegsrelegation 
bereits feststand. Mit bekanntem Ausgang. 
Ein besonderes Spiel war das DFB-Po-
kal-Achtelfinale 2020/21, das Holstein Kiel 
nach Elfmeterschießen mit 7:6 gewann.

13 Spiele
3 Siege
5 Unentschieden
5 Niederlagen
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Autohaus Brass Darmstadt GmbH & Co. KG
Kasinostr. 62 · 64739 Darmstadt · T 06151 / 108-800 
www.brass-gruppe.de

Wir sind SEAT und CUPRA in 
Darmstadt: Autohaus Brass.

Turgay 
Girgin
Verkaufsberater 
turgay.girgin@brass-gruppe.de 
T 06151 108-852

Daniel 
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Joseph
Verkaufsberater 
etienne.joseph@brass-gruppe.de 
T 06151 108-868

Marcel 
Spengler
Verkaufsberater
marcel.spengler@brass-gruppe.de 
T 06151 108-823

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.
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GÄSTEBLOCK
DIE HYMNE 
FÜR IMMER KSC
Viele Dinge auf der Welt,
kann man kaufen für Geld,
doch auch du, du wirst seh’n,
diese Dinge vergeh’n.
Wär‘ da nicht dieses starke Gefühl,
das ich hab bei jedem Spiel,
einfach da, einfach groß
und es lässt mich nicht mehr los.

Solange die Sterne noch steh´n,
solang wird ein Traum nie vergeh´n,
solang das Feuer in uns brennt,
und blau-weiß jeder kennt,
ja solange,
für immer, KSC.

Jeder Sieg ein Triumph,
denn gemeinsam mit uns,
kannst du all die Wege geh’n,
um ganz oben zu steh’n.
Mit dir feiern ist immer schön,
doch ein Freund wird auch nicht geh’n,
wenn die Sonne mal nicht scheint,
weil er dann mit dir weint.

Refrain

Jeder für jeden,
alle für Dich,
und am Ende strahlt,
dein blau-weißes Licht,
dein Licht.

2x Refrain

Text und Musik
Der Text ist gefühlig, die Musik eine lang-
same Ballade, deren Refrain aber Ohr-
wurm-Potential hat. Mit wenigen Bildern 
– Gefühl, Sterne, Traum, Triumph, Feuer 
– wird das Verhältnis der Fans zu ihrem 
Verein als ewig unveränderbar dargestellt. 
Der Verein wird immer bestehen, und die 



GÄSTEbLoCK NAmE: KArLSruHEr SporT-
CLub müHLburG-pHöNix E. v.

GEGrüNdET: 16. oKTobEr 1952 
durCH FuSioN

mITGLIEdEr: 11.126

STAdIoN: 
wiLdpArKSTAdioN

FASSuNGSvErmöGEN: 20.740

EINwoHNErzAHL: 99.292

ENTFErNuNG vom 
böLLENFALLTor: 107 Km

FANKurvE: 
SupporTErS KArLSruHE 
(dACHvErbANd)
pHöNIx SoNS 1999
ArmATA FI dELIS
rHEINFI rE KALSruHE
wILd boYS

FrEuNdSCHAFTEN:
HErTHA bSC
rACING STrASSbourG
pISA CALCIo
STurm GrAz (pHöNIx SoNS)

rIvALITÄTEN:
vFb STuTTGArT
1. FC KAISErSLAuTErN
wALdHoF mANNHEIm

Liebe der Fans zum KSC ebenso. Der Song 
wurde als Single 1995 veröffentlicht. Gegen 
Ende der erfolgreichsten Dekade der Ver-
einsgeschichte, als Trainerlegende Winfried 
Schäfer die Nordbadener erst 1986 in die 
Bundesliga und dann auch in internationale 
Wettbewerbe führte.

KompoNiST uNd SÄNGEr
Für Musik und Text zeichnet Stefan Rauer 
verantwortlich, Interpreten sind „Sabine 
Wittwer und die Condors“. Sabine Witt-
wer ist als Rock- und Soul-Sängerin in der 
Region Karlsruhe seit vielen Jahren eine be-
kannte musikalische Größe, die u.a. auch die 
Stimme der Band „Faltenrocker“ war. Sabine 
Wittwer ist die Ehefrau von KSC-Legende 
Michael Wittwer, der von 1987 bis 2000 in 
Karlsruhe spielte und als Trainer u.a. den FC 
Nöttingen betreut hat.

Thomas Waldherr
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GÄSTEBLOCK
DIE HYMNE 
Das Herz von St. Pauli
Das Herz von St. Pauli, das ist meine Heimat
In Hamburg, da bin ich zuhaus
Der Hafen, die Lichter, die Sehnsucht 
begleiten
Das Schiff in die Ferne hinaus

Das Herz von St. Pauli, das ruft dich zurück
Denn dort an der Elbe, da wartet dein Glück
Das Herz von St. Pauli, das ist meine Heimat
In Hamburg, da bin ich zuhaus

Die Elbe, der Michel, der Kurs ist immer gut
St. Pauli, die Freiheit, das liegt uns so im 
Blut
Und hat das Lebensschiff ein Leck
In Hamburg bleiben wir an Deck
In Hamburg, ja, da bleiben wir an Deck

Das Herz von St. Pauli, das ist meine Heimat
In Hamburg, da bin ich zuhaus
Der Hafen, die Lichter, die Sehnsucht 
begleiten
Das Schiff in die Ferne hinaus
Das Herz von St. Pauli, das ruft dich zurück
Denn dort an der Elbe, da wartet mein Glück

Das Herz von St. Pauli, das ist meine Heimat
In Hamburg, da bin zuhaus

In Hamburg
In Hamburg, in Hamburg
Zuhaus, Zuhaus...

Text und Musik
Mit wenigen, dafür aber stimmigen und 
stimmungsvollen Bilder wird der Geist von 
Hamburg und St. Pauli besungen. Hamburg 
ist als Hafenstadt sowohl das Tor zur Welt, 
als auch Heimat. Der Fluss Elbe, die Kirche 
„Michel“, die St. Pauli-Kultstraße Große 
Freiheit reichen, um die unverwechselbare 
Atmosphäre von Hamburg und St. Pauli zu 
beschreiben.
Die Musik von „Phantastix“ hat konge-
nial aus dem sentimentalen, aber be-
schwingten 50er-Jahre-Schlager eine 
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GÄSTEbLoCK NAmE: FußbALL-CLub ST. 
pAuLi voN 1910 E. v.

GEGrüNdET: 15. mAi 1910 (ST. 
pAuLi Tv), 25. mAi 1925 (FC 
ST. pAuLi)

mITGLIEdEr: 30.400

STAdIoN: miLLErNTor-
 STAdioN

FASSuNGSvErmöGEN: 29.546

EINwoHNErzAHL: 1.835.935

ENTFErNuNG vom 
böLLENFALLTor: 526 Km

FANKurvE: 
AbTEILuNG FördErNdEr 
mITGLIEdEr
FANLAdEN ST. pAuLI
uLTrà SANKT pAuLI
SKINdHEAdS ST. pAuLI
Nord SupporT

FrEuNdSCHAFTEN:
CELTIC GLASGow
FC bAYErN müNCHEN (uSp)
STANdArT LüTTICH (uSp)
HApoEL TEL AvIv (uSp)
bAbELSbErG 03 (uSp)
boHEmIANS prAG (SKINS)
Sv dArmSTAdT 98 (SKINS)

rIvALITÄTEN:
HAmburGEr Sv
FC HANSA roSToCK

schnelle, rockige Stadionhymne gemacht. 
Eine der besten Stadionhymnen des deut-
schen Fußballs.

KompoNiST uNd SÄNGEr
Während viele Vereinshymnen extra für die 
Vereine geschrieben wurden, hat sich hier 
der Verein ein schon existierendes Lied, 
einen Klassiker, zu eigen gemacht. Der 
legendäre Hamburger Schauspieler und Sän-
ger Hans Albers spielte 1957 den Ex-Kapitän 
Jonny Jensen, Besitzer des „Herz von St. 
Pauli“, einem kleinen Schifferlokal. Im gleich-
namigen Titellied des Films besingt der 
Ex-Kapitän seine Heimat St. Pauli und seine 
geliebte Kneipe. Das Lied errang über die 
Jahrzehnte in Hamburg Kultstatus. Ebenso 
wie die Kiezkicker vom FC St. Pauli. Kein 
Wunder, dass das Lied zur Vereinshymne 
auserkoren wurde und vor jedem Heimspiel 
am Millerntor gesungen wird. 

Geschrieben hat das Lied Michael Jary, 
einer der wichtigsten deutschen Schlager-
komponisten des 20. Jahrhunderts. Eigent-
lich als Maximilian Michael Andreas Jarczyk 
geboren, komponierte er für die Ufa in den 
1930er Jahren Klassiker des Filmschlagers 
wie „Das kann doch einen Seemann nicht 
erschüttern“ und feierte in der Nachkriegs-
zeit Erfolge mit Titeln wie „Das machen nur 
die Beine von Dolores“ oder „Heut’ liegt was 
in der Luft“.

Die Fassung, die im Stadion gespielt wird 
und bei den St.Pauli-Fans Kultstatus 
erreicht hat, ist aber nicht das Original von 
Hans Albers, sondern die frische Version 
der Hamburger Rockgruppe „Phantastix“. 

Die hat den Song 1998 auf dem Album „Der 
FC St. Pauli Ist schuld, dass ich so bin“ 
veröffentlicht, auf dem zahlreiche Musiker 
mitgewirkt haben, u.a. auch Bela B. von den 
„Ärzten“. Phantastix ist bis heute als eine der 
legendärsten Punkrock-Gruppen Hamburgs 
in Erinnerung geblieben.

Thomas Waldherr
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SCHLoSSGArTENpLATz 
BLAU-WEISSE HISTORIE

dEr KÄmpFEr
Ein Kämpfer war er schon während seiner 
insgesamt neun Profi -Jahre im Trikot des SV 
98, doch eigenem Bekunden zufolge hat Willi 
Bernecker „noch nie so hart trainiert“, wie in der 
jüngsten Vergangenheit. Bei einem verheerenden 
Autounfall im Spätsommer 2021 erlitt der heute 
66-Jährige mehrere Knochen- und Wirbelbrü-
che. Lange Klinik- und Reha-Aufenthalte sowie 
diszipliniertes Training ließen ihn schließlich in 
ein weitgehend normales Leben zurückfi nden, so 
dass heute lediglich eine mit etlichen Schrauben 
fi xierte Metallplatte im Schienbein an jenen Tag 
erinnert, als er dem Tod von der Schippe sprang. 

Nach ersten Profi -Stationen beim FC Augsburg 
und beim MTV Ingolstadt war Bernecker 1980 
ans Böllenfalltor gekommen. Nur ein Jahr später 
feierte der gebürtige Bayer mit den Lilien die 
Südmeisterschaft und den damit verbundenen 
Aufstieg in die Bundesliga. Im Oberhaus über-

zeugte der sprintschnelle Defensivspezialist als Widersacher gegnerischer Mittelfeld-Asse 
wie Rummenigge, Magath oder Ohlicher. In insgesamt 221 Punktspielen lief er bis 1989 für 
Darmstadt auf. 

Nach der aktiven Laufbahn war er noch als Trainer im südhessischen Amateurbereich 
tätig. In Ueberau, bei der DJK/SSG Darmstadt und in St. Stephan erinnert man sich noch 
heute gerne an erfolgreiche Zeiten unter seiner Regie. Im Pfungstädter Stadtteil Escholl-
brücken hat der examinierte Masseur und Altenpfl eger seine Wahlheimat gefunden. Dort 
lebt er mit seiner Frau Sabine, die er während seiner SV 98-Zeit in Darmstadt kennenge-
lernt hatte. Sohn Florian, lange im höherklassigen Amateurbereich aktiv, hat seine Fußball-
schuhe inzwischen auch an den Nagel gehängt. 

Text, Recherche & Foto: EK / Vereinshistorisches Referat des SV Darmstadt 1898 e.V.



SCHLoSSGArTENpLATz 
ALLES GudE!
wIr GrATuLIErEN bzw. GEdENKEN EHEmALIGEN & AKTuELLEN LILIEN-SpIELErN

Spieler Geburtstag Lilienspiele Lilientore von  bis

Mamuda Abdulraman 01.10.1972 36 0 1993 1996

Daniel Brink 02.10.1977 1 0 1997 1998

Oscar Vilhelmsson 02.10.2003 5 1 2022

Thomas Herbst 05.10.1962 22 2 1986 1987

Luis Berbari 05.10.1972 6 0 1998 1999

Ferenc Rott 06.10.1970 14 0 2001 2005

Helmut Rasch 08.10.1927 163 6 1952 1960

Dr. Rolf Barth 09.10.1919 25 1949 1950

Holger Seitz 09.10.1974 32 2 2002 2004

Hans-Jürgen Wäckerle 12.10.1940 63 1968 1970

Erich Herder 17.10.1916 34 1950 1951

Leonhard Trautmann 18.10.1924 161 9 1953 1959

Ignjac Kresic 19.10.1966 55 1997 1999

Stephan Hanke 19.10.1972 27 1 2006 2007

Lutz Schäfer 20.10.1937 259 13 1955 1967

Sebastian Heß 21.10.1987 12 2007 2009

Horst Schulz 24.10.1927 31 14 1955 1956

Georg Reeg 26.10.1927 208 51 1946 1955

Artur Maxhuni 27.10.1972 12 3 1999 2000



HErbSTmArKT

mArKT dEr 
SCHöNEN diNGE
08.10.2022, ab 11 Uhr bis 18 Uhr, 
Riegerplatz
Viele verschiedene Labels präsentieren ihre 
Produkte auf dem Markt der schönen Dinge. Ob 
handgefertigte Keramik aus Würzburg, Schmuck 
und Artprints aus Darmstadt und vieles, vieles 
mehr. Es wird wieder bunt auf dem Riegerplatz im 
Martinsviertel. Special: Ein Freiluft-Friseur sorgt 
für den perfekten Haarschnitt to go! Außerdem 
gibt es beste Leckereien und Weine aus der 
Region. Dazu Livemusik und ein Überraschungs-
programm für Kinder. Bei Regenwetter fi ndet 
der Markt ebenfalls statt. Wir bitten um eine 
Hutspende!- http://www.allesaufanfang.eu

SiNGEr-SoNGwriTE-
riN TESS wiLEY iN 
dEr KNAbENSCHuLE
27.10.2022, 20 Uhr, 
Bessunger Knabenschule
In der Darmstädter Americana-Reihe gastiert 
Tess Wiley in der Bessunger Knabenschule. Die 
texanische Singer-Songwriterin und Multi-In-
strumentalistin singt und spielt auf ihrer aktuel-
len EP „Femme Sole“ Gitarre, Klavier und Geige 
ganz allein, ganz pur mit sich selbst und lässt 
ihrer Hörer*innen so nah sich heran wie selten 
zuvor. In ihren Songs erzählt Wiley intensive 
Geschichten über Liebe, Trennung, Einsamkeit, 
Hoffnung und Zweifel, und das niemals triefend 
oder kitschig, sondern voller Tiefe und Intimität. 
Eine packende EP einer gereiften, unabhängi-
gen, vielseitigen Musikerin, stilistisch irgendwo 
zwischen Singer-Songwriter, Folk, Americana 
und Country.

KoNzErT

KoNzErT

LESuNG

GoLdSTüCK SiNd 
KoNSEQuENT STiLLoS
14.10.2022, 20.30 Uhr, 
Hoffart Theater
Goldstück ist irgendwie anders. Weil konsequent 
stillos, passt ihre Musik in keine Schublade. 
Also nichts für Puristen, eher für Leute, die 
Spaß haben an Abwechslung und geschliffenen 
deutschen Texten. In ihren Liedern erzählen die 
Fünf aus Darmstadt Geschichten vom Leben, 
von Liebe und Tod, aber auch von privaten Zoos 
und besten Freunden – emotional, humorvoll, 
kurzweilig und vor allem hundert Prozent tanz-
bar. Wolfram „Wolle“ Cuntz (Piano, Akkordeon, 
Gesang), Erik Feuerbach (Percussion), Peter 
Müller-Wiener (Gitarre, Gesang), Dirk Reccius 
(Posaune, Tuba, Gesang), Markus Ries (Bass, 
Gesang).

SimoNE buCHHoLz – 
„uNSTErbLiCH SiNd 
Nur diE ANdErEN“
18.10.2022, 19.30 Uhr, Bessunger 
Knabenschule (Halle)
Im Rahmen von „Leseland Hessen“ laden die 
Büchergilde und der Bessunger Buchladen zu 
folgender Buchvorstellung ein:  Drei Männer 
verschwinden spurlos auf der Nordatlantikfähre 
MS Rjúkandi. Zwei Frauen machen sich auf den 
Weg, um nach ihren verschollenen Freunden zu 
suchen – sie besteigen das Schiff nach Island in 
der festen Überzeugung, bald wieder zu Hause 
zu sein. In unnachahmlicher Lakonie erzählt 
Simone Buchholz von Freundschaft und Liebe, 
von der Endlichkeit des Lebens und der Unend-
lichkeit des Ozeans. Die Eintrittskarten für die 
Veranstaltung gibt es in den Buchhandlungen 
oder an der Abendkasse.

KUNST.FUSSBALL.KULTUR.

     mArKT
pLATz
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Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie
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Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport
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Lilien-Spiel meines Lebens? Das ist einfach: 
Das 3:2 der Zwoten im historischen, allerers-
ten Testspiel in Fränkisch-Crumbach am 16. 
August 2020, nach 0:2 Halbzeit-Rückstand. 
Ein Spiel mit surrealen Toren und perfekter 
Dramaturgie vor idyllischster Odenwald-Ku-
lisse. Spannend. Einzigartig. Kometenhaft. 
Eine Frischzelle …

[Der VAR schaltet sich ein.]

Wie??? Nur Spiele der Profis zählen hier?! 
„Und keine Selbstbeweihräucherung, bitte!“ 
Unverschämtheit. Fußballmafia Dings-
bums!!1! … Find‘ ich jetzt echt ein bisschen 
kleinlich. Aber jut ... zweiter Versuch … 
Der Jubel ist orkanartig – und er bricht aus 
wie ein Vulkan. Wir kippen um vor Glück, 
wälzen uns am Boden, werden zum Nouki-
Jens-Ralle-Cem-Knäuel, im Staub von 
Worms. Die Sonne brennt. Wir sind regel-
recht high. Tatsächlich noch das 2:1, kurz 
vor Schluss! „Ich hab Dir doch gesagt: Der 
Yannick macht noch eins!“ „Nächste Woche 
gegen Memmingen geht’s vor Traumkulisse 
um die Worschd!“ …

[Der VAR schaltet sich ein: „Dieses Spiel 
des Lebens wurde in dieser Rubrik bereits 
abgefeiert.“]

Okay. Alle guten Dinge sind drei …
90. Spielminute. Die Gelbe Wand verstummt 

urplötzlich. Knipser Aytaç reißt beim Torju-
bel die Augen auf, als wolle er uns da oben im 
Gästeblock auffressen. Borussia Dortmund: 
2 – Darmstadt 98: 2 … Wahnsinn! Vor zwei-
einhalb Jahren waren wir praktisch weg von 
der Bildfläche (danke, OFC!). 

[Der VAR schaltet sich schon wieder ein: 
„Dieses Spiel des Lebens wurde in dieser 
Rubrik bereits abgefeiert.“]

Ey, Alder, Du nervst! Noch EIN Versuch …
Nach dem Spiel schlendert Peter Niemeyer 
lässig in den Biergarten hinter dem Berliner 
Olympiastadion, der voll in Lilienfan-Hand 
ist. Von allen Seiten fliegen ihm die Herzen 
zu – und werden frisch gezapfte, randvolle 
Bierbecher gereicht. Erstklassig! Noch ein 
weiteres Jahr …

[Der VAR schaltet sich ein: „Dieses Spiel 
des Lebens wurde in dieser Rubrik bereits 
abgefeiert.“]

„In ihrer Roten Hölle hatten wir ne Menge 
Spaß!“ „3:2 in Offenbach …“

[Der VAR schaltet sich ein: „Dieses Spiel 
des Lebens wurde in dieser Rubrik bereits 
abgefeiert.“]

Ey, weisste was?! Wenn ich mir’s recht 
überlege, war die Oberliga-Saison 2003/04 
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1:3
Sa, 13. März 2004

Oberliga Hessen
23. Spieltag - 14:00 Uhr

Sportplatz Rudi-Wünzer-Straße

unter Coach Bruno Labbadia – im Rückblick 
– mit die großartigste. Damals wurde man 
als Lilienfan in Darmstadt eher belächelt, 
was uns nur in unserem Glauben bestärkt 
hat – ganz im Sinne von Gerald Wredes 
Geheim-Hit: „Ich glaube an den SVD, denn 
dieser Glaube is okay!“ Alles war noch so gar 
nicht komfortabel, dafür aber ganz schön 
unperfekt und übersichtlich. Und so weit, 
weit entfernt vom eventisierten Match Day 
und der großen, weiten Fußballwelt mit ihren 
Fliehkräften Richtung Kommerzialisierung 
(sowie austauschbarer Mallorca-Schla-
ger-Mucke im Stadion statt unverwech-
selbarer Bölle-Musik-Kultur … aber das ist 
ein anderes Thema) … Wir kommen endlich 
zum – garantiert VAR-freien – „Spiel meines 
Lebens“, denn darum soll es hier ja gehen:

Wir fahren Kolonne. Mit dem Rad. Nach 
Wald-Michelbach. Zum Auswärtsspiel des 

Regionalliga-Absteigers SV Darmstadt 98. 
Gastspiel auf dem Sportplatz Rudi-Wün-
zer-Straße, auf einem Kunstrasen mit gel-
ben Linien. Vor 2.900 Zuschauern (bis heute 
Zuschauerrekord in Wald-Michelbach!). Der 
Eintritt für Nicht-Mitglieder kostet 7 Euro. 
Es regnet Bindfäden und das Spiel be-
ginnt mit halbstündiger Verzögerung, weil: 
Zuschauerandrang, dann Schweigeminute 
zum Gedenken an die Terroropfer von Madrid 
zwei Tage zuvor, anschließend bricht ein 
Zuschauer nahe am Spielfeldrand zusam-
men, der Notarzt behandelt und stabilisiert 
ihn. „Doch die Kicker aus Darmstadt lassen 
sich weder vom ungewohnten Geläuf noch 
vom Warten auf den Anpfi ff zermürben. 
Sie übernehmen sofort das Kommando und 
kommen nach zehn Minuten durch einen lis-
tigen Schlenzer [von Daniel Ciuca] ins kurze 
Eck zum 1:0-Führungstreffer“, erinnert sich 
auch groundhopping.de. Die Lilien-Fans, die 
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auf der Wald-Michelbacher Gegengerade bis 
in den Wald hinein stehen, jubeln, die Ultras 
trommeln, singen und schwenken blaue 
Fahnen (laut groundhopping.de „türkise 
Plastikfahnen, die möglicherweise speziell 
für den heutigen Spieltag entstanden sind.“). 

Die Lilien haben das Spiel auch anschließend 
im Griff – bis der Schiri meint, ein Handspiel 
im Strafraum der 98er erkannt zu haben: 
lächerlicher Elfmeter für Wald-Michelbach, 
das 1:1 aus dem Nichts (29.). Eine Minute 
später: Großchance für die Gastgeber, doch 
Patrick Gräber hält glänzend. Uff, das war 
knapp! Die kurze Verunsicherung beendet 
Nazir Saridogan, er trifft noch vor der Pause 
zum 2:1 für die Lilien (39.). Die zweite Hälfte 
verläuft viel weniger aufregend. Die 98er 
kontrollieren das Spiel, Nikola Jovanovic 
macht das 3:1 (84.), der Auswärtssieg ist 
eingetütet. Mannschaft und Trainer Bruno 
Labbadia werden nach Abpfiff  minutenlang 
frenetisch gefeiert – denn nächsten Sams-

tag geht’s am Bölle gegen Aufstiegskon-
kurrent #1, Hessen Kassel (das wird mega 
dramatisch …). In Wald-Michelbach vergisst 
ein Linienrichter seine neongelbe Fahne (so 
ne ganz einfache mit Korkgriff) mitten auf 
dem Spielfeld. Wir unterschreiben darauf 
mit einem Edding und nehmen das Souvenir 
mit nach Hause. Bis heute erinnert das Teil 
uns an diese fußballromantische Auswärts-
fahrt nach Wald-Michelbach … 

Am Ende der Saison feiern die Lili-
en – trotz der dramatisch unglücklichen 
3:4-Heim-Niederlage gegen Kassel, weil der 
KSV anschließend gegen Wald-Michelbach 
und Erzhausen zu Hause jeweils nur 1:1 spielt 
– die Oberliga-Meisterschaft. Tabellenerster 
mit 88 Punkten, vor Hessen Kassel, Borussia 
Fulda und dem SV Erzhausen. Noch so ein 
Auswärtsspiel, das wir damals mit dem Fahr-
rad besucht haben. Those were the days 
… 	

Cem Tevetoglu
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3. Ehemaliger Lehrmeister von Oscar Vilhelmsson?
4. Italienische Station von Magnus Warming?
5. Die Futsal-Abteilung spielt ihre Heimspiele wo?
6. Wer stürmte beim letzten Pokalspiel gegen Gladbach den
Rasen um mit der Mannschaft zu feiern?
7. 1912 war Holstein Kiel...?
8. Sabine Witter singt zusammen mit wem die KSC-Hymne?
9. Hans Albers spielt im "Herz von St. Pauli" wen?
10. Willi Berneckers erste Profi-Station?�9

11

4

2

12

�2

9

�4

1

�6

7 10

�3

3 8

�5

�1 �7

5
�8

6

�10

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
https://www.xwords-generator.de/de

1. Jüdischer Sportverein in den 20er und 
30er Jahren in Darmstadt?

2. Der Schuh des...

3. Ehemaliger Lehrmeister von Oscar 
Vilhelmsson?

4. Italienische Station von 
Magnus Warming?

5. Die Futsal-Abteilung spielt ihre 
Heimspiele wo?

6. Wer stürmte beim letzten Pokalspiel 
gegen Gladbach denRasen um mit der 
Mannschaft zu feiern?

7. 1912 war Holstein Kiel...?

8. Sabine Witter singt zusammen 
mit wem die KSC-Hymne?
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wowtv.de
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liga in der Saison 22/23: Spiele in voller Länge am Samstag (15:30 Uhr und 18:30 Uhr) sowie alle parallel stattfindenden Spiele in der Konferenz. Du 
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JANA OTTO IM GESPRÄCH MIT 

PATRICK 
KURT

Gude Patrick. Herzlichen Glückwunsch 
nochmal zum Klassenerhalt mit der U17 in 
der höchsten Spielklasse! Viele Spieler aus 
der vergangenen Saison sind nun in die U19 
aufgerückt. Wie findet sich die Mannschaft 
diese Saison neu zusammen? 

Patrick: Wir haben den Großteil unserer U16 
übernommen. Zudem haben wir schon einige 
Talente aus der letztjährigen U15 dabei. 
Auch unsere fünf externen Neuzugänge 
haben sich gut in die Gruppe integrieren 
können und sind auch sportlich eine Berei-
cherung für das Team.

Ihr habt schon ein paar Spieltage hinter 
Euch. Es gab Siege zu Hause und auch aus-
wärts, das Derby gegen die Eintracht U17 
ging unter anderem verloren. An welchen 
Stellschrauben müsst Ihr noch arbeiten, 
wenn Du auf die bislang absolvierten Parti-
en in der Saison 2022/23 zurückblickst? 

Wir haben in allen Spielphasen noch Luft 
nach oben. Bei uns geht es aktuell viel um 
Aktivität mit und gegen den Ball. Auf dem 
Niveau haben die Jungs keine Zeit, ge-
danklich und körperlich abzuschalten – das 
ist teilweise neu für sie, da die wenigsten 
bislang gegen diese Gegnerqualität Woche 
für Woche gespielt haben.

JUNG    LILIEN
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U17 KADER
Hintere Reihe von links: 

Noa-Sunny Sanjug, Mateo  
Zelic, Lennon Jung, Julian 
Techt, Tim Arnold, Faruk  

Helvaci, Isaiah Thompson, Ber-
zan Sahin, Lukas Blatt

Mittlere Reihe von links: 
Übergangskoordinator Pascal 

Pellowski, Co-Trainer Johannes 
Behlau, Trainer Patrick Kurt, 
Philipp Christoph, Benjamin 

Basic, Luis Klappich, Jerome 

Neudel, Physiotherapeutin Ja-
nina Rexroth, Sportpsychologe 

Benedikt Schuster, Athletik-
trainer Abed Hadji

Vordere Reihe von links: Joa-
quin Fazal, Alyaadin Mehmed, 

Lukas Fabel, David Zim-
mer,Lars Ole Schön, Othmanne 

Elidrissi, Antonio Cacic

JUNG    LILIEN



Bereits seit 2015 gibt es mit Alexander 
Arnold, stellvertretender Vorsitzender des 
Vereins Vielbunt, einen Homophobie-Be-
auftragten beim SVD, der als Ansprech-
partner für alle queeren Anliegen im Verein 
zur Verfügung steht. Außerdem ist der SV 
98 bereits seit längerer Zeit Mitglied im 
Netzwerk „Fußballfans gegen Homophobie“. 
Auch das Hängen von Regenbogen-Fah-
nen anstelle der Vereinsfahnen ist vor dem 
Merck-Stadion am Böllenfalltor längst eine 
Selbstverständlichkeit. 

Einer der Gründe, weshalb der SVD seine 
Maßnahmen für mehr Vielfalt und Toleranz 
immer weiter ausbaut, ist, dass das Thema 
Homophobie noch immer Thema in vielen 
Stadien ist und das Wort „schwul“ oft als 
Beleidigung und als Synonym für weniger 
gute Dinge verwendet wird.

Queer-Konzept 
beim SVD
Der SV Darmstadt 98 baut seine Maßnahmen zur 
sexuellen Gleichberechtigung und Vielfalt aus.  
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Am Samstag den 20.8.22 liefen die Lilien 
erstmals beim Christopher Street Day (CSD) 
in Darmstadt mit. Hierbei wurden die „Wir Li-
lien“-Shirts getragen, bei denen der Schrift-
zug in Regenbogenfarben aufgedruckt ist. 
Die Shirts erhalten zukünftig auch alle neuen 
Mitarbeitenden als Willkommensgeschenk, 
um gleich die Lilien-Philosophie – bei uns 
ist jede*r willkommen – zu spüren. Das Shirt 
wurde bereits 2021 anlässlich der Pride 
Week produziert und wird nun auch dauer-
haft in den Fanshop einziehen. 

Nachdem die Mannschaft beim HSV mit 
Aufwärmshirts mit der Rückennummer 98 

im Regenbogenflock aufgelaufen ist, gibt es 
auch dauerhaft die Möglichkeit, sein Trikot 
mit buntem Flock im Fanshop veredeln zu 
lassen. 

Zudem gibt es im Merck-Stadion am Böllen-
falltor seit dem Heimspiel gegen den 1. FC 
Heidenheim zwei genderneutrale Toiletten, 
die von jedem Fan genutzt werden können.
Weiteres Engagement in diesem Bereich ist 
bereits in Planung.

PARTNER
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HAupTSpoNSor

prEmIumpArTNEr

Top-pArTNEr

SpoNSorEN

AKTuELL SETzEN
CA. 400 
rEGioNALE, 
übErrEGioNALE 
SowiE iNTEr-
NATioNALE 
uNTErNEHmEN 
AuF dEN Sv 98
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AUSRÜSTER
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98Er pArTNEr
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98Er pArTNEr

O.P. I.
ZAHNMEDIZIN & CHIRURGIE

ZENTRUM FÜR 

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt

 www.pptl.de
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buSINESS pArTNEr

Elektro Kohl  Lagerverkauf

BERKTAS
BAUSANIERUNG

 FAmILIEN
Blechschmidt Bulmus Burow Geserick Hausmann Heinrichs Kehrer Leisten Lauteschläger 
Sälzer Pohl     Markwort Schönnagel     Staffa     Zippert   Werding 
Schumacher 
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buSINESS pArTNEr

HB+P
 INGENIEURE  GmbH

Ingenieur GmbH

op t i m a l
HaustecHnik

Moderne Luxusbäder
Effiziente Heizsysteme
Wir machen das.

TM

MARKERT
CONSULTING
Planen und Beraten

Björn Müller Finanzberatung – Arthur Plonka          Wilfried Dietrich 
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PARTNER 
DER LILIEN

ABAXIS Europe GmbH

Accso - Accelerated Solutions GmbH

Agentur Langohr

Anwaltskanzlei für Arbeitsrecht Stefan Keute

Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen

AP Südhessen GmbH & Co. KG

ARWA Personaldienstleistungen GmbH

aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH

Autohaus Lutz GmbH & Co.KG

Auto-Seeger GmbH

Baltz Autoteile

Bemer Vertriebspartner Sabine Seidler

Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek

Bettenhaus Kalbfuss

Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Horn-
stein GmbH

Bommarius GmbH & Co.KG

Boros Automobile

Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft 
GmbH

BS Bio Service OHG

Burk Consulting GmbH

Campingplatz Mainwiese

Carenow GmbH

Central Apotheke

Charles Holliday GmbH

CITYBIKE GmbH

Computerwelt GmbH

Consilium & Co GmbH

ConWeaver GmbH

Connfair GmbH

CTL & Ortholabor GmbH

Digitalappex IT Solutions UG

DGM Design Gruppe Darmstad + MEGAprint 
GmbH

DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen 
GmbH

Elektro Wargin GmbH

Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG

Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente

Event + Deko Service Bog

Fahrschule Heisch

Fahrschule Marcus Buß

Fernseh-Simandl

Fliesen-Keramik Wunsch GmbH

Fliesenlegerbetrieb Salvatore Conisani

Gabele Mietstation GmbH

Gerüstbau Becht

Gerüstbau Schimmer GmbH

Goldschmiede Vogelsang

GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG

GSF Gress Sicherheit-Facility-Management

HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure 
im Bauwesen

Hai-Tech Veranstaltungstechnik

Haustechnik GmbH

HavLog Service GmbH & Co. KG

Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
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HMD Elektrik GmbH

Höbel Immobilienmanagement

Höhn Abwassertechnik GmbH

Holzberger Natursteine GmbH

IBS Engineering

Ion2s GmbH

Jacobi Battel Weber GmbH

Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG

Jakob Graphic Services GmbH

Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

JÖBSTL EAST GmbH

Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG

Klar Augenoptik

Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas

Kleintierpraxis Martin Kniese

Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf

Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH

Kraft Werkzeugmaschinen GmbH

Lipecky Notstromtechnik GmbH

LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH

Lothar Skala GmbH

Mahr & Schwebel e.K.

Malerbetrieb Schmidt GmbH

Malerwerkstätte Böhmer GmbH

Meiknologic GmbH

Messerschmidt Training

Michael Krämer Sparkassen Immobilien Bens-
heim

Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

NSK GmbH & Co. KG

Oldus GmbH

Papier + Zeichen Gieselberg

Parkettwerk

Parkett Forum Darmstadt

PBM Planungsbüro Mautschke

Pickware GmbH

Precura - Das Vorsorgezentrum

Pröll + Wittor e.K.

R+B Tür und Torautomatik GmbH

RBS + PWW GmbH

Realtec-Systems Deutschland GmbH

RechtsAnwälte&Notare

reinheimer_systemloesungen gmbh

Ristorante Vivarium

S. Müller GmbH

SCHÄFER & PARTNERImmobilien GmbH

Schäfer GmbH

SCHAR.KOM Informationstechnik

Scharf GmbH & Co.KG

Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH

Schenck Process Europe GmbH

Schönig + Domes GmbH & Co. KG

Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld

Schreinerei Kolar

Schuhhaus Braband

SENERTEC Center Hessen Süd GmbH

setis GmbH

SK Autodesign & Karosseriebau GmbH

Smart ImPuls Fitness GmbH

SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau

Sportstudio Akuf-Gym GmbH

SR Parkett Darmstadt

STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft

TAXI Funk Darmstadt e.G

TREUCONDA Treuhand- und Wirtschaftsbera-
tungsges. mbHSteuerberatungsgesellschaft-
Gabriele Mayrhofer-Grimm

Tüfek Bau GmbH

Vink König Deutschland GmbH

W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinen-
verleih

Whiskykoch

Wolfgang Walter GmbH

Tomasulo e. K.

Steuerberatungsgesellschaft 
Gabriele Mayrhofer-Grimm

Umbau- und Altbausanierung Kölske
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Jeden Monat

Kiesbergstr. 48 · 64285 Darmstadt · 0 61 51 - 66 45 13
www.vorhang-auf.com VorhangaufDAvorhang_auf_da

Offizieller Medienpartner der Lilien seit 2003

Das infokompletteste Magazin der Region!
– kostenlos –  an mehr als 900 Stellen

Foto aus dem  Darmstadt-Kalender 2022 Foto aus dem  Darmstadt-Kalender 2022 
von Christian Grau | christiangrau.devon Christian Grau | christiangrau.de

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Kostenlos

Partner der Lilien seit 2003 - durch Dick und Dünn

Mit freundlicher Unterstützung durch den 

In jeder Ausgabe 
verlosen wir 

gemeinsam mit 
Krombacher zwei 
Eintritt skarten auf 

der Nordtribüne samt 
Wurst und Getränke!
der Nordtribüne samt 
Wurst und Getränke!

Heimspiel

Heimspiel-Geg
ner

* abhängig von der pandemiebedingten Platzverfügbarkeit

Die Vielfalt  der Region in einem Magazin

Jeden Monat Neues 
von den Lilien

 Spielerportraits
 Neues vom Trainer
  Gegnervorschau
 Rund ums Bölle
 und vieles mehr
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1994
geboren in Leinefelde

180
Zentimeter groß

fünf 
Spiele gegen Christoph Zimmermann 
(für 1.FC Köln Nachwuchs und Zweite gegen 
jeweils Mönchengladbach – 5 Niederlagen)

130
gemeinsame Spiele mit 
Marcel Schuhen 
(Nachwuchs 1.FC Köln, 
1.FC Köln II und SVD)1x

Deutscher Zweitligameister
(13/14 mit 1.FC Köln)
Deutscher Drittligameister
(16/17 mit MSV Duisburg)

#8 
Rückennummer 
(wie schon Gondorf, Grüter, Glasner, 
Juskic, Sanchez, Gu, Posniak)

38 
Länderspiele für diverse Deutsche 
U-Mannschaften (13 Tore)
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ZW   TE
von Thorsten Müller

Sieben Spiele, 16 Punkte, bei fünf Siegen, 
einem Remis und erst einer Niederlage. Die 
Zwote ist definitiv angekommen in der neu-
en Spielklasse. Nach den vier Siegen in den 
ersten vier Spielen gelang es der Zweitver-
tretung der Germania aus Eberstadt, als ers-
te Mannschaft einen Zähler gegen die Zwote 
der Lilien zu ergattern. In einem umkämpften 
Spiel zeigten sich die Gäste aus Eberstadt 
gut eingestellt auf das Spiel der Lilien, indem 
sie tief standen und selbst durch gut dosier-
te lange Bälle Nadelstiche setzen konnten. 
Am Ende stand ein leistungsgerechtes 2:2. 
In der Woche zuvor gelang der Zwoten ein 
souveräner 4:0-Auswärtserfolg bei der 
SKG Gräfenhausen II – welcher jedoch teuer 
bezahlt wurde: Sowohl Torhüter Patrick 
Steuernagel als auch Innenverteidiger Tim 
Kabisch mussten verletzungsbedingt ausge-
wechselt werden. Während es bei Steuerna-
gel glimpflich ausging, steht bei Kabisch die 
bittere Diagnose: Zweifacher Bruch im Fuß, 
das Fußballjahr 2022 damit definitiv für ihn 
beendet. Gute Genesung an dieser Stelle!
Unter der Woche folgte dann die nächste 
Aufgabe, mit dem Auswärtsspiel beim TSV 
Eschollbrücken. Auch in dieser Partie zeigte 
die Zwote wieder einmal ihre offensiven 
Qualitäten. Mit 4:1 stand am Ende ein deut-
liches Ergebnis, wobei sich der Spielverlauf 
zwischenzeitlich wesentlich ausgeglichener 
darstellte. Doch die Mannschaft von Trainer 
Andreas Degenhardt hat im Vergleich 
zur Vorsaison deutlich an der eigenen 
Kaltschnäuzigkeit vor dem gegnerischen 
Tor gearbeitet. Immer dann, wenn der TSV 
gefährlich vor dem Lilientor auftauchte, 
folgte praktisch im Gegenzug ein Treffer der 
Zwoten. 

Durch das vorgezogene Spiel an einem 
Donnerstag hatte die Mannschaft zehn Tage 
Zeit, um sich auf das Spitzenspiel gegen den 
TSV aus Braunshardt vorzubereiten. Dieser 
war bereits in der D-Klasse Gegner der 
Lilien und die einzige Mannschaft, gegen die 
die Zwote in beiden Partien keinen Zähler 
holen konnte. Somit galt das Team aus dem 
Weiterstädter Stadtteil auch eine Liga 
höher als potenzieller Anwärter auf einen 
Spitzenplatz. Und dieses Versprechen sollte 
sich auch gegen die Lilien bewahrheiten. 
In einer hitzigen Begegnung war es dieses 
Mal der Gegner, der jede Unsicherheit und 
jeden Patzer eiskalt bestrafte. Nach 90 
Minuten hieß es 2:7 aus Sicht der Zwoten. 
Ein gebrauchter Tag, aber dieser soll nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass man mit dem 
Saisonstart unter dem Strich absolut zufrie-
den sein darf. Die nächsten Partien werden 
zeigen, in welche Tabellenregion es in dieser 
Saison hinführen kann. Unter anderem dann, 
wenn am Mittwoch, 05.10., der Tabellenfüh-
rer aus Roßdorf zu Gast bei der Zwoten ist. 
Vorbeischauen lohnt sich also!

Hinweis auf 
nächste Spiele
Auch in der C-Liga gibt es wieder die 
Möglichkeit, ganz einfach bei allen Spielen 
der Fanmannschaft dabei zu sein – mit der 
Dauerkarte erhaltet Ihr für einmalig 32,- € 
Zugang zu allen Heimspielen (sowie Test-
spielen). Wollt Ihr darüber hinaus gleich noch 
zwei kostenlose Getränke + ein Essen dazu, 
gibt es für einmalig 98,- € die VIP-Dauerkar-
te. Die Zwote freut sich über Eure Unter-
stützung!

Man muss ins Gelingen verliebt 
sein, nicht ins Scheitern.
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Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Sozialrecht

Rechtsanwältin Andrea Goldschmidt

Ernst Bloch  

Anwaltskanzlei

Darmstädter Str. 1
64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57 / 944 844
E-Mail: kanzlei@reuther-goldschmidt.de
www.reuther-goldschmidt.de
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TELEFON: +49 6157 40222-0
INFO@MKM-EVENT.DE 

CARL-BENZ-STRASSE 6-8
64319 PFUNGSTADT

EGAL, OB LICHT, TON ODER
MÖBEL – MIETEN SIE 
EINFACH DAS PASSENDE 
EQUIPMENT FÜR 
IHR NÄCHSTES EVENT. 

MEHR WOW
FÜR IHRE PARTY.

MEHR UNTER:
WWW.MKM-EVENT.DE
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Fanshop - LOOP5
Gutenbergstr. 5, 64331 Weiterstadt
Mo.- Do.: 10.00 - 19.00 Uhr
Fr. - Sa.: 10.00 - 20.00 Uhr

Fanshop - LOOP5
Gutenbergstr. 5, 64331 Weiterstadt

Fanshop - Darmstadt City
Friedensplatz 4, 64283 Darmstadt
Mo.- Sa.: 10.00 - 19.00 Uhr

HartmutH-Pfeil
KolleKtion

Nach dem 
Spiel ab in  
die Wanne!
Richter+Frenzel

Richter+Frenzel 
Büttelborn, Hessenring 25
Darmstadt, Pfnorstraße 11
Heppenheim, Von-Humboldt-Str. 11

www.richter-frenzel.de
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